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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Jnhalt dieſes Heftes:
Allerlei Fragen. Röslein und

Lilien in fremden Gärten. Unarten
auf der Straße. Für die Küche.

Reiſe und Wanderziele. Fern
ſprecher. Briefkaſten. RätſelEcke.

Handarbeiten. Romanbeilage.
Für unſere Kleinen.

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.
Magdeburg

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68-—73. Geöffnet unentgeltlich
an Sonn- und Festtagen von II--2 Ubr und
von 3--5 Vhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
11--2 und von 3-5 Uhr gegen 50 Pkg.,
am AMitiwoch und Freitag zur gleichen Zeit.

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von 1 k. geöffnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Städt. Museum für Naturund Heimatskunde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Fest-
tagen von 112 Uhr. An Wochentagen
(ausser Montag) von II--2, 3-5 Uhr. Ein-
tritt 50 Pf. an Wochentagen.

Ständige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geölfnet wie das Städtische Jfuseum.
Eintritt für Alitglieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcdtische Bücherel undLesehalle, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von II-2 Uhr vormittags und

10 Uhr abends. Senntags Von II--1 Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Uhr vormittags und abends von 6-9 Uhr.
Sonntags von I Uhr.

Bücherei Wilhelmscaclkt, Quer-
sStrasse 18, geöffnet Wochentags von 1I--2
Uhr Vormittags und 6-10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 22 Uhr
vormittags und 6-—9 Dhr abends. Sonntags
Von 312 Uhr vormittags

Stacit Bibliothek. An denWochentagen geölfnet von 10—2 Ubr
Schlachren Panorama, amKaiser-Wilhelm-Patz
Volksbibliothek in Buckau,

Hſarretrasse 4, Sonntags 11--12 Uhr Vor-
mittags, Mittwoch 8-—-8 Uhr abends.

Grusonsche GewachsehsäuserBuckau. Eintritt Mlontags 1 K. sönst
30 f. (chulpflichtige Kinder 20 Pf. Sonn-
tags nachmittags 10 Pf. Mittwochs von S bis
11 Uhr vormittags und 1-3 Uhr nach-
mittags, ſowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöſſhet 8—-12 und 2--7 Uhr.

Privatekunstsalons: Heinriehs-
Boſeniseche Kunst- Ausstelling, Breiteweg
171/72. Nnius Veumann, Breiteweg 166.

Kaiser Panorama. Brerteweg al
Denkmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.,

Kaiser Fricdrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
wall (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin Luise (Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Friesen, Basedow, Siemering'seher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stnättheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Ieldavrtillerie- Denkmal (Friedriehstadt).

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang: Wochentags 8 Vbr,
Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges. Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 Uhr, Sonntags
71 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen: Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 3, abenäs
7 Uhr.

Tonbiſd- Theater, Breiteweg 23.
Wöchentlich wechselndes Programm. Vor-
stellung täglich von 3-11 Uhr.

ſelbſtgeſtrickte, eres
hält man billigſt bei

9 F. Mavrech, ſ2250
Zreiteweg 93, I.

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spannerei

5 3Frau A. Zöhme, u
Wäſche wird koſtenlos abgeholt und
zugeſtellt. Gewäſchene Gardinen werden

zum Spannen angenommen. [2214
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welcher mit dem entspr. Betrage J
jeder Bestellung beizufügen ist. 8

Gültig bis I. Juni.
9000000000000000000
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Bolms &Hey, Magdeburg
Detail

Breitewegs 79, neben der Katharinenkirche.
Sonder- Angebot in Aerren- Zindekrawatten:

Schmale Binder- Stück- Preise. Breite Binder-
Jerie A statt. 50 Pf. nur 30 Pf. Serie A statt. 95 Pf. nür 65 P.

32 75 2 50 22 2 B 110 7 8075e

e e

Fernsprecher 1060.

Ein grosser Posten weisser und farbiger
Oberhemden bedeutend unter Preis etes

Auf Waren mit Räumungs Preisen können Rabatt Marken nicht gegeben werden

Verlangen Sie

Cäcilie-Haarnadeln
D. R. G. M. 357 033 [2280

Unverlierbar.
Ueberall zu haben. Ueberall zu haben.

General-Vertrieb: Karl Wehrhahn, Magdeburg
Nr. 227 Große Diesdorferſtraße Nr. 227.

NDord- Restaurant und Cafe
m e Breiteweg 123, am Sentral- Theater c c

Anerkannt bester Mittagstiseh bis 5 Uhr zu 90 und 70 Pfg. bestehend aus: Suppe,
Gemüse mit Beilage und Braten mit Kompott und Salat, Speise oder Kaffee auch

ausser dem Hause [2169
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Druckknopf

Oer vollkommenste Jeillenverschloss D.

der Gegenwart v. Zokonft!

eingeprsgtan Namen PRVD heben moss!

Der einzige Bronzedrahbtfeder-Pruckknopf der Welt der
durch eioe einzige Maschige ohoe jede Hapdacbeit hergestellt.

hureh deo 9re Tailetteokönstler der Welt edfern, Paris Lopgo o e Vor

W durch Anerkennungsschreibeo ausgezeichnet l
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ehee bedeutend billiger und
r. heterenez. aus alſen Kreisen bis zu höohston Se direkt ab Fabrik
Herrschaften, Preisliste, Muster u. Proben frk,

Korsetts.
S Grosses Lager. ocuco Avoh naoh Mass,

Eeihhbindenfabrik. 2244
Korsetts m. Kaschierungen für Verwachsene,

Geradehalter oder Hessingkorsetts.
Fachmännische Bedienung.

Kerm. Müller, Magdeburg,

Gol e se er

Wasehen Sie schon

mit Rluge's

Seifensalmiak?

Photographis 30esehe
Verlinerſtraße 9 (im alten Frit)

empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung.
I bDizd. Visit-Mattbilder v. 5 N. an
I Vergrösserung 30/40 gratis.
Gruppen, Familien Vereinsbilder

villigſt- 212
Spezialität. Vergrößerungen.

Büſten,
auch verſtellbar, wie Abbildung,

von Mk. 6.50,
ohne Ständer,

von Mk. 1.50 an,
empfiehltF. umlang, Magdeburg,

Schuhhbriicke I-2, I. [I871
96006606600060966056606

Grofſzer Poſten

Hopfe
von 2,50 Mark an.

Anterlagen und ſämtliche künſtlichen
Haararbeiten zu billigen Sreiſen.

Große Ziener 2Node-Sriſter-Salons
für Damen nnd Herren ſeparat.

z Robert Schoff,
StadttheaterFriſeur, 12130

2Kagdeburg, Himmelreichſtraße 1.

an Nervenleiden je
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts- und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darm, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [2112

Frau Wolf, Magdeburg,
Biktoriaſtraße 1, 2 Trp.

Strümpfe
Gürtel

Kaufen Sie am besten
und billigsten im

Spezialhaus
Wilhelm Fiseher

Jalobstr. 43. [2206
T für Damen, ärztl. gepr. [2264Maſſage Frau Rollert, Detersſtr. 3.

„Kalasinis

Korsettersatz f. Gesunde

Leibhbinde für Kranke,

Epochemachencke
Neuheit für Damen
Patentiert in allen Kulturstaaten.

ldealster Korsettersatz,
macht hochelegante, der veuesten Mode
entsprechende, schlanke Figur, ohne

Einschnürung in der Taille.
Beseitigt Fettleih und starke AMüften.

Beste Lelbbincde für Kranke aller
Art und Schwangere, weil undehnbar

und unyerrückbar festeitzend.

Von zahlreichen ärztlichen Autoritäten als
vorzüglich anerkannt.

Kalasiris, G. m h. H. Bonn-3

Magdehburg: FrauhelenePeter, Rollenhagenstr. 3.



Preisgekrönter
„Praktiſcher Rat.“

TDrauringe als Legitimation.
Nur wenigen dürfte bekannt ſein, n
Trauringe gegebenen Falles als vollſtändige Legitimation gelten ſhnnen,

Hierzu ein Beiſpiel aus meiner eigenen
Erfahrung. Gelegentlich eines Beſuches
bei meinen Eltern, die nicht mit mir
am gleichen Orte wohnen, wollte ich
den Betrag eines Sparkaſſenbuches,
das noch auf meinen Mädchennamen
ſtand, auf der Kaſſe abheben.
Legitimationspapiere
hatte ich vergeſſen. Von meinen Eltern
konnte der großen Entfernung wegen
keine Legitimation herbeigeholt werden.
Mein Mann, der mich nach der
Kaſſe begleitet hatte, konnte mich ſelbſt
redend nicht legitimieren. Da kamen
wir auf den Gedanken, dem Kaſſen
beamten unſere Trauringe zu zeigen.
Uns war geholfen, das Geld wurde
anſtandslos ausgezahlt, da dieſe Art
der Legitimation völlig genügte. Aller
dings waren unſere vollen Zunamen
eingraviert. Einem jeden Brautpaare
möchte ich deshalb raten, ſtets den
vollen Namen in die Ringe eingraävieren
zu laſſen, es verurſacht das kaum
nennenswerte Mehrkoſten und kann
ſpäter gute Dienſte leiſten, ſicherlich in
mehr als einem Falle Marie.

Erwerb.
Das Verwahren der Winter

garderobe, Pelze und Polſter
möbel als Frauenerwerb. Wie
viel ein ſorgſames Aufbewahren der
während der wärmeren Jahreszeit

mitzunehmen,

Ausſehen beiträgt,
frau,
brauchte Vorſichtsmaßregeln die ge

weiß jede Haus
ebenſo daß durch beizeiten ge

ehe Motten aus der ganzen
Wohnung ferngehalten werden können.
Das alles muß aber, ſoll es eine be
friedigende Wirkung haben, ſehr auf
merkſam und ſachgemäß vollzogen
werden, und dazu mangelt es vielen
Hausfrauen an Zeit. Sie würden
ſicher gern dieſe Arbeit gegen eine an
gemeſſene Entſchädigung von einer ge
wiſſenhaften Perſönlichkeit beſorgen
laſſen, und ſo bietet ſich für erwerb
ſuchende Frauen der gebildeteren
Stätide ein Beruf, der keine weiteren
Vöorkenntniſſe, ſondern nur praktiſches
Verſtändnis und gewiſſenhafte Arbeit
verlangt. Wie Pelzſachen und Winter
garderobe ſachgemäß aufbewahrt werden,
weiß jede praktiſche Frau, oder ſie kann
ſich aus unſeren Blatte, das dieſes
Thema immer erſchöpfend behandelt,
darüber informieren. Auch bewährte
Mittel gegen Motten, Fleckwaſſer
rezepte uſw. findet ſie darin. Eine
Erweiterung kann dieſer Beruf noch
durch das ſorgfältige Aufbewahren der

Ball und Geſellſchaftskleider und das
zweckmäßige Packen der Koffer bei
Antritt der Sommerreiſe erfahren. Jm
Herbſt bietet ſich wieder Verdienſt durch
das Wegpacken der Sommergarderobe
uſw. Es iſt eine alte Erfahrüng, daß
derjenige, der mit der Bequemlichkeit
der wohlhabenden Frauen rechnet, noch
immer ein gutes Reſultat erzielte. Hier
iſt ein Feld das jede erwerbſuchende,
verſtändige Frau ausfüllen kann. Das
Hondrar müßte nach Stunden, vielleicht
mit 50 H für die Stunde, bezahlt e

n

Kleidnng.

hn Befeſtigung von Stickerei
rändern. Um die Schweizerſtickerei
eines Unterrockes, welche ſo leicht nach
dem häufigen Wäſchen ausfranſt,
haltbarer zu machen, empfiehlt es ſich,
die Zacken mittels 30er Maſchinen
garn mit feſten Stäbchen zu behäkeln.
Das koſtet faſt nichts, iſt mit leichter Mühegeſchehen und henirachug das zarte

Ausſehen der Stickerei durchaus nicht.
Frau Menſing.

Anzeigenſchluß
für die Nr. 274 vom 23. Mai:

Sonnabend, den 15. Mai abends,
für die Nr. 275 vom 30. Mai:

Sonnabend, den 22. Mai abends,
für die Nr. 276 von 6. Juni:

dann erſt durchs Kleid.

ſchwitzter Strümpfe

bleiben locker.

Schonung der Bluſen. Schmuck
nadeln hinterlaſſen auf weißen Ein
ſätzen leicht häßliche, blaugrüne Spuren.
Daher nehme ich ſtets ein kleinzuſammen
gelegtes Stückchen Tüll oder Gaze,
ſtecke die Broſche erſt durch dieſes und

Das Stück
chen. Gaze wird nicht bemerkt und
ſchützt bedeutend. Frau Alice.

Gegen das Verfſilzen durch
Man waſche

die Strümpfe zuerſt in lauwarmem
Waſſer mit Seife aus, ſeife ſie dann
noch etwas an, werfe ſie in warmes
Waſſer und koche ſie eine geraume Zeit,
wenn möglich, eine halbe Stunde lang.
Jetzt ſpüle man ſie und trockne ſie an
der Luft. So behandelte Strümpfe

S

Berufswahl.
Krankenpflege. Es dürfte in

kathöliſchen Kreiſen wohl noch nicht
allgemein bekannt ſein, daß ſeit April
vorigen Jahres in Gelſenkirchen ein
Mutterhaus vom Roten Kreuz mit
katholiſcher Hausordnung beſteht,welches jungen Damen Gelegenheit
bietet, die Krankenpflege zu erlernen
und unter dem Schütze des Mutter
hauſes in verſchiedenſter Weiſe auszu
üben, ſei es als Stations, OperationsApothekenſchweſter vder in Gemeinde

und Privatpflege. Als Ausbildungs
ſtätte und ſtaatliche Prüfungsſtation
dient das dem Mütterhaus gegenüber
liegende, ganz moderne Knappſchafts
krankenhaus mit 200—250 Betten, zur
Erlernung von Frauen und Kinder
pflege das katholiſche Krankenhaus.
Die Schweſtern haben eine geringe
Kaution zu ſtellen, welche ihnen nach

außer Gebrauch geſtellten Garderobe vierjähriger Dienſtzeit mit Zinſenzu ihrer und Sonnabend den 29. Mai abends. wieder zufällt, und erhalten ein mit

el Rabattmarken ſt e

Gegründet 1867.

Lager von
CLeinen, Baumwoll-
waren, Tischseug, Hand
tüchern, GSardinen, Inletts,
Bettdecken Steppdecken,
Schlafdecken, Tischdecken,

Badeartikeln
2849]

Weiß u. Buntstickereien etc.

Reinr. Lönr, Magdeburg
Breiteweg 23, Singang Berliner Straße

Trikotagen a Berren-Wäsche
Kragen und Manschetten a BRravatten
Naygazin für Zraut-Ansstattungen

Damen-Wäsche o BRinder-Wäsche
Haus und Phantasieschürsen o Teeschürsen
Bielefelder, Irische, Schlesische Taschentücher.

e

Telephon Nr. 956.

Lager von
Sommerstoffen, Drucks,
Kattunen, Rleider-Barchent,
Möbelßretonnes, Slanellen.

Bettfedern Daunen
KRosshaaren

Rohleinen, Markisendrellen
eisernen Bettstellen,

fertigen Polsterwaren etc.
n

W n henenDamen und Kindergarderobe
wird ſauber und preiswert angefertigt bei ſ2216

7 hrumimn, Sternſtr. III.
e und fertigtſauber gu [2

Friseur Liebe
öpfe Schuhbrücke 26/27.Zur Zöpl u. Krankenpflege

einpfiehlt ſich Frau Minna Schul z, geprüft,
Magdeburg, Gr. Diesdorfer Straße 28. [2196

Jr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 u. 7.

Glas und
Porzellan Handlung.

Große Auswahl. in
Hochzeits u. GelegenheitsGeſchenken.

Ausſtattung für [571Reſtaurateure und Private,

re aSchuhwaren
wegen vVollständiger Aufgabe des Geschäfts

ERICH ATTHIES
Schuhwarenhaus s

Magdeburg Könisshof.
Um mein grosses Schuhwarenlager gänzlich zu räumen, verkaufe ich Herren-
Damen- und Kinder-Stiefel zu spotthiltigen Preisen. Es bietet sich für jeden
besonders günstige Gelegenheit zum BFinkauf von bekannt besten Schuhwaren,

Bitte, sich die Preise im Sehaufenster anzuſehen.

Volks wanne
leicht transporkabel, gerin gſterWaſſerverbr duch.
bequemſte Heizvorrichtung, in ne Küche an
Gas anzuſchließen. Auch ohne Heizung.

Selbſtkätige Entleerungs Borrichtung
Größte Auswahl in ſämt
lichen Badeeinrichtungen.

Vollbadewannen von 16.00 2Kark an.
Sitzbadewannen von 9,00 Marſt an.

Die berühmte und mehrfach prämtierte
„Hermania Kadewanne““ mit Spiritus

Heizung halte ich beſtens empfohlen.
AlleinVertrieb. Sroſpekte gratis.
Heinr. Schmidt, NMagdeburg,
Hroße Münzſtraße 8, e

Fernſprecher Nr. [21Mitglied des Rabatt en

öZeltfedern
empfehle als ganz beſonders preiswert
von vorzüglicher Füllkraft graue
Halbdauine, à Pfund I. 75 K.

G Weisse Halbdaune, à Pfund
Z. und 50 Ifertige Zetten

reichlich gefüllt, volle Größe, federdicht
(Oberbett, Unterbett, 2 Kiſſen),

zuſammen 20, 25, 30 und 35 R.
Umtauseh oder Geld zurüek.
Auftrag von 20 Mk. portofrei.
s Sduard KCraf,

s Halle a. S. Marktplatz ſt z.

Telephon 2852.
S Grösstes Spozial- heschäft am Plahre

Sago
Su dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
den Jahren ſteigendes Taſchengeld,
ſowie einen Zuſchuß zu dem jährlichen
monatlichen Urlaub. Nach zehnjähriger
Dienſtzeit haben ſie Anſpruch auf
Penſion. Die Gründung dieſes Hauſes,
des erſten mit katholiſcher Hausordnung
in Deutſchland, hat den Zweck, auch
die katholiſchen Kreiſe des Volkes
immer mehr dem Roten Kreuz und
ſeinem ſegensreichen Wirken zuzuführen,
und ſo hoffen wir, daß das Mutter
haus, welches bereits 24 Schweſtern
und Lehrſchweſtern zählt, vielen eine
liebe Heimat und Arbeitsſtätte werde.
Zu jeder ferneren Auskunft iſt Frau
Oberin von Stramberg, Gelſenkirchen,
Knappſchaftsſtraße 4, gern bereit.

Garten.
Verwendung der Kartoffel bei

Blumenpflege. Die größten Feinde
der Blumen ſind die Würmer, die aus
der Erde kriechen. Um dieſe ſchädlichen

Würmer zu entfernen, lege man eine,
oder bei größeren Blumen zwei Scheiben
von einer friſchen, ungeſchälten Kartoffel
auf die Erde. Alsbald werden ſich die
Würmer in die Kartoffel einſaugen
und infolge des Genuſſes von dem
Kartoffelſafte ſterben. Sieht man nun
nach einigen Tagen, daß die Kartoffel
ſcheibe an der Oberfläche gelblichbraun
wird und zuſammenſchrumpft, ſo lege
man eine neue Scheibe auf die Erde,
bis die Würmer auf dieſe Weiſe ge
tötet ſind. Hauptſächlich bewährt ſich
dieſer Vorgang bei Blattgewächſen, wie
Palmen, Zungengewächſen, Schwert
blättern u. a. m. Wilh. v. Haue.

Praktiſche Winke.
bg Rohe Eier von gekochten zu
unterſcheiden. Legt man ein rohes
Ei auf den Tiſch und dreht es um

ſich ſelbſt herum, wird man gleich ſehen,
wie langſam es geht, wogegen ein ge
kochtes Ei im ſchnellen Tempo ſich
herumdreht. Auch heile und geſprungene
Eier laſſen ſich ſehr leicht erkennen.
Heile Eier haben beim zarten Anein
anderklopfen einen feſten, harten, ge
ſprungene dagegen einen leichten, hohlen
Klang. Eine erfahrene Hausfrau

Die Milch. Gerade bei der Er
nährung des Säuglings kommt doch
die Reinlichkeit in erſter Linie in Frage
Man benütze daher ein Stück Batiſt
zum Durchgießen der Milch und man
wird ſtaunen, wieviel Schmutz, kleine
Haare, Staubteilchen, Sand uſw. oft
ſchon in 1 Liter enthalten ſind; und
dieſes alles kommt ungeahnt in den
Magen der Großen und Kleinen, wenn
die Milch nicht auf obige Weiſe ge
ſäubert wird. Das Tuch muß natür
lich auch peinlich ſauber gehalten, jedes
mal gut ausgewaſchen und an der

Luft getrocknet werden.
Frau Getrud Gundermann.

Alte aufgeräufelte Wolle wie
neu zu machen. Die zu einem
Knäuel gewickelte alte Wolle lege man
in kaltes Waſſer bis ſie gut durch
gezogen iſt, drücke ſie alsdann aus
und wickle die Wolle zum Trocknen
um eine Stuhllehne oder einen Papp
deckel. Eliſabeth Fiebina,

Brandflecke, die durch heißes
Bügeln enſtanden, beſtreicht man mit
in Waſſer aufgelöſtem Borax und
bügelt dann die Stelle trocken. Wenn
die Faſern nicht zerſtört wurden, ver
ſchwindet der Fleck wieder.

Frau Marie Hahn
Starke Wäſcheleine an kleinen

Haken zu befeſtigen. Jn jedem
Haushalt ergibt ſich wohl einmal, be
ſonders im Winter, die Notwendigkeit,
etwas Wäſche über Nacht in der Küche

zu trocknen. Leider läßt ſich an den
wenigen vorhandenen, meiſt zu kleinen
Haken, die Wäſcheleine ſchlecht oder
gar nicht befeſtigen. Jch habe für ſolche
Fälle eine Anzahl unbenutzt liegender
Porzellanringe, durch welche man die
Zuggardinenſchnur zu führen pflegt,
bereit. Dieſe Ringe befeſtige ich
mittels Bindfaden an allen in der
Küche befindlichen, feſten, wenn auch
kleinen Haken und größeren Nägeln,
führe die Wäſcheleine, die ich aus
ſtarker Rockbaumwolle gehäkelt habe,
hindurch, von einer Seite zur andern,
ſo oft, als nötig iſt, und ſchaffe mir
ſo einen ausreichenden Trockenplatz.

H

Das Reinigen von Bronze-
lampen, kronen uſw. Es gibt da
für ein ſehr einfaches billiges Mittel.
Bekanntlich ſind dieſe Gegenſtände mit
einem dünnen Lacküberzug verſehen,
der ſich jedoch bei falſcher Behandlung,
wie z. B. mit Putzpomade, Seifen
waſſer uſw. abreibt. Dadurch be
kommen die Lampen ein ſchlechtes
fleckiges Ausſehen. Zur richtigen Be
handlung nimmt man ein ſauberes
Tuch, tränkt es mit Benzin (Vorſicht)),
reibt hiermit die Lampen feſt ab, und
wiſcht mit einem trockenen Tuch nach.
Die Lampen werden wie neu aus
ſehen. Herm. Bendhaack.

Beim Anſtricken von ſchwarzen
Strümpfen kann man ſehr gut
andersfarbige Garnreſte mitverwenden,
allerdings zu jedem Paar immer nur
eine Farbe. Man ſtrickt z. B. 4 bis
5 Runden ſchwarz, dann ebenſoviel in
rot oder hellblau oder wie man eben
Reſte hat. Das Käppchen kann man
ganz in farbig ſtricken. Man ſtrickt
mit 2 Knäueln und braucht nicht ab
zureißen. Der geringelte Vorfuß ſieht
ſehr hübſch aus. Münchnerin.

Rh Putzzeug für Meſſingſachen.
Man tränkt ein Stück Barchend mit
einer Löſung von Waſſerglas, windet
es aus und läßt es trocknen. Auf
dieſe Weiſe erhält man ein Fabrikat,
welches die Eigenſchaft beſitzt, ohne alle
weitere Zutat Meſſingſachen ſofort zu
reinigen und blank zu putzen. Die
Reinigung wird dadurch bewirkt, daß
das Gewebe nach dem Trocknen eine
Quantität Kieſelſäure n

G. Kuhn.

Krankenpflege iſt keine leichte
Sache, und daher ſind gute Ratſchläge
hierfür, die aus der Praxis ſtammen,
immer ſehr willkommen.
Nummer (1007) des „Hausdoktor,
Wochenſchrift für naturgemäße Lebens
und Heilweiſe“, entnehmen wir folgende
beachtenswerte Winke: Um Schwerkranken,
die nicht gehoben werden dürfen, friſche
Unterlagen mit Leichtigkeit und ohne
Störung für die Kranken unterzulegen,
rolle man die Unterlage zu einer Rolle
zuſammen, lüfte die Beine des Kranken ein
wenig, ſchiebe die Rolle hindurch und ziehe
das Ende hindurch, ſo die Rolle entfaltend.
Jſt man zu zweien, kann der andere ſchon
beim Beinehindurchziehen das Ende der
Rolle faſſen und entfalten, es iſt nur
Sache einer Sekunde. Für heiße Leib,
Hüft und Magenunmſchläge, die recht leicht
ſein ſollen, nimmt man 8-10 fach zu
ſammengelegte Zeitungen, die in einem
Badeofen erwärmt werden. Da die Papiere
ſehr lange Hitze halten, die Hitzeentfaltung
auch eine ſehr ſtarke iſt. tut man gut, ſie
in einen alten Kiſſenbezug zu ſtecken und
dann erſt dem Kranken aufzulegen; ſie ſind
viel angenehmer als Kruten oder Topf
deckel. Der „Hausdoktor“ iſt ein
rechter Freund von Geſunden und Kranken
und verdient deshalb, daß er in der
deutſchen Familie immer mehr Eingang
ſindet. Dieſes wird erleichtert durch den
billigen Preis von 1 vierteljährlich.
Der Bezug kann durch jede Buchhandlung
oder Poſtanſtalt erfolgen.

Der neueſten

u

Da

Re Deutsehe Damen Ronfektion.

Hochwichtig für Groſſiſten wie Detailliſten und das geſamte Damenſchneider Gewerbe ſowie für
die einſchlägige Induſtrie iſt das neue Fachblatt:

„Die Damen- Konfektion
zugleich offizielles Organ des Verbandes der Arbeitgeber für das Damenſchneider Gewerbe Deutſchlands.

Das Blatt bringt unter anderem:
J. Abhandlungen über aktuelle gewerbliche Standesfragen.
2. Mittel und Vorſchläge zur Hebung des DamenkonfektionsſchneiderGewerbes.
3. Moden Neuheiten mit Abbildungen und Schnitten nebſt Erläuterungen über die

techniſche Anfertigung derſelben.
Aufſätze über Heiminduſtrie, Tariffragen, Muſterſchutz uſw.

5. Saiſonberichte über die neuen Muſterungen in der Damenkonfektion mit Abbildungen.
6. Wichtige Entſcheidungen des Gewerbegerichts, Handwerkerkammern uſw.
7. Verbandsmitteilungen, Briefkaſten für die Leſer uſw.

Wer ſich über die neueſten Moden, über die Berufstechnik zur vorteilhaften Ausübung es
Gewerbes, ſowie über alle einſchlägigen fachlichen Fragen uſw. auf dem Laufenden erhalten will,

der kann die aktuelle Fachzeitſchrift „Die Damen-Konfektion“ nicht entbehren!
Abonnementspreis vierteljährlich Mark durch alle Poſtanſtalten.

ldeales Insertionsmittel

Verlag der „DamenKonfektion“
Berlin SW., Lindenſtraße 26.

für alle mit der Konfektions- bezw. Damenſchneiderei in Verbindung ſtehenden Induſtrie und Handelskreiſe.

Probenummern gratis durch den



r. 272. (II. Jahrg. Ur. 32,)

J

I

Säehsiseh- Thüringsehe Aausfra

G Magdeburger Hausfrau

Wochenſchrift für Hauswirtſchaft,
Mode, Handarbeit u. Anterhaltung

Hit „Kindermode““ und
eeeeeeeeeeeeeereegée „Sür unſere Kleinen

Anreinemeiſe 25, Rad Am 19, W Geschüſtsanr.- on 2, Frivatam Pfg. BGeschaftsstolſen: Magdeburn, hegierungetr. I [Fermnsnr. 2013), Halle 2. 9, leinaigetstt 53, Erturn Pergameniotstt 6

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürn Für Rückſendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt Ohne Schnittinuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen 1. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Allerlei Fragen
Von Julie Lüdecke.

ede Unterhaltung beſteht gewiſſermaßen
aus Frage und Antwort; ja, viele Unter
haltungen werden wohl erſt durch eine

Frage eingeleitet. So ſelbſtverſtändlich nun
aber auch das Fragen an ſich iſt, ſollte man
doch ſtets beſtrebt ſein, etwas vorſichtiger, als
dies im allgemeinen geſchieht, Fragen zu ſtellen.
Bekannterweiſe gibt es recht häßliche und takt
loſe Fragen, Fragen, die uns die Röte des
Unwillkens in das Geſicht treiben. Es ſcheint
mitunter, als ob es Ausfrager von Beruf gäbe,
die einem ſozuſagen die Seele aus dem Leibe
herausfragen. Nachher iſt man oft im höchſten
Grade verſtimmt, weil man dieſem unbeſchei
denen Frager alles erzählt, weil man ſich alles
Mögliche von ihm hat entlocken laſſen über
Privat und Familienverhältniſſe, über Be
rufsangelegenheiten und ſonſtige Dinge und
wenn man weiter über dieſen Frager nach
denkt, kommt man auch noch zu dem beſchämenden
Ergebnis, daß uns derſelbe übertrumpft hat,
indem er von ſich und ſeinem eigenen Leben
abſolut nichts zum beſten gegeben. Nach ſolchen
Erfahrungen, die wir wohl alle und nur zu
häufig machen, ſollte alſo einer unſerer Haupt
grundſätze im Verkehr mit fremderen Menſchen
ſein „Laſſe dich nicht ausfragen, ſtelle aber auch
ſelbſt keine unbequemen, keine rückſichtsloſen
Fragen.“ Nein, gewiß niemals Fragen nach
perſönlichen Verhältniſſen ſind überhaupt und
unter allen Umſtänden zu vermeiden; und ein takt
voller Menſch, der auf allgemeine und auf Herzens
bildung Anſpruch macht, wird ſich ſolche wohl
auch nie zuſchulden kommen laſſen. Fragen,
ausfragen gilt in der guten Geſellſchaft ſtets
für ungebildet. Selbſt nächſte Verwandte und
beſte Bekannte ſollte man niemals mit läſtigen
Fragen quälen. Was uns jemand nicht frei
willig erzählt, ſollten wir auch nicht verſuchen,
durch neugierige Fragen zu erfahren. Man
müßte ſich überhaupt im geſelligen Verkehr be
mühen, ein etwas geringeres Intereſſe für die
kleinlichen häuslichen Lebensfragen unſerer
lieben Nächſten zu haben und mehr danach
trachten, für die Fragen des Tages, der Zeit
und der Allgemeinheit Verſtändnis Zu zeigen
Wißbegierige Fragen werden aber außer
ordentlich ſelten geſtellt. Und warum? Iſt
es vielleicht eine Schande, etwas nicht zu wiſſen
Doch gewiß nicht. Aber eine Torheit iſt es
und eine recht große ſogax, ſich immer nur
allein aus Büchern oder Vorträgen und in

falſcher Scham oder Eitelkeit niemals durch
eine Frage belehren zu wollen. Selbſtredend
darf man wirklich teilnehmende Fragen ſtellen.
Auch die einfachſte Höflichkeit fordert mitunter
Fragen von uns. Doch ſollte man achtgeben,
daß die Höflichkeitsfragen im geſellſchaftlichen
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Frühlingszeit. S
De Lenz ſtreut Blüten über's Feld

Und ſingt die keckſten Lieder
Und weckt mit ſeinem Fauberſtab S
Die kleinen Sänger wieder.
Die Lerche ſingt aus voller Bruſt
Und wiegt ſich in den Lüften,
Die Bienlein ſummen im Geſträuch,
Gelockt von Blumendüften.
Und alles auf der ganzen Welt
Freut ſich des ſchönen Maien
Und wo ein junges Pärchen iſt,
Das freut ſich dann zu zweien.

W. Roſen.

O

e

Leben eine nicht allzu wichtige Rolle einnehmen.
Herzlichkeitsfragen ſind beſſer.

Wer aber ſeine Menſchenkennknis vervoll
kommnen und ſich ſelbſt zu den taktvollen
Menſchen zählen will, und das wollen wir
doch gewiß alle der achte auf ſeine und
auf die Fragen anderer „An ihren Frägen
könnt ihr ſie erkennen.

Röslein und Lilien in fremden
Gärken.

Von Thereſe Schäfer
nderer Leute Kinder ſind Röslein und
Lilien in fremden Gärten und ſollten
mit derſelben heiligen Scheu und zarten

Vorſicht angefaßt werden, wie dies ein wohl
denkender Menſch auch minder edlen Gütern
des Nächſten gegenüber kut.

Nun iſt ein hübſches Kind von allen ſchönen
Dingen auf der Welt gewiß eines der erfreu
lichſten, und faſt jedes Auge wendet ſich ihm
wöhlgefällig zu, lächelt ſeiner Jugend, ſeiner
ſüßen, unbefangenen Unſchuld entgegen. Das
iſt nur natürlich und kann ebenſowenig Schaden

jugendlichen

bringen, als wenn wir die ſchönen Roſen, die
der Nachbar in ſeinem Vorgärtchen Zieht,
freudig und entzückt anblicken oder den Schnee
ſeiner leuchtenden Lilien bewundern.

Leider bleibt es oft nicht bei dieſer ver
nünftigen Selbſtbeſchränkung. In unbedachter
Redſeligkeit, vielleicht um der Mutter des Kindes
eine Freude zu mächen, loben die guten Be
kannten die Schönheit der Kleinen, ihre
Locken, ihren Putz ünd alles, was zu rühmen
iſt, ohne zu bedenken, welchen ſittlichen Schaden
ſie dem Kinde damit zufügen. Denn es iſt nur
zu klar, daß viele Kinder, deren Urteil noch
durchaus ungeübt iſt, alle dieſe ſchönen Dinge,
die ſie zu hören bekommen, auf ihre eigene
Rechnung ſchreiben, ſelbſtgefällig, eitel, im Laufe
der Zeit anmaßend und verächtlich auf jene
Kinder herabſehen werden, die von der Natur
nicht ſo gut ausgeſtattet wurden.

Das Loben äußerer Eigenſchaften iſt immer
ein unberechtigter Eingriff in ein fremdes Seelen
leben. Wie das Lilienblatt die Spur des in
diskreten Fingers behält, der ihm ſeinen
Schmelz nahm, ſo läßt ſich im empfänglichen

Gemüt die Schadenſpur der
Schmeichelei nicht mehr verlöſchen; denn wie
ſoll ein Kind einer Verblendung widerſtehen
können, die ſelbſt auf den Erwachſenen ſaſt
nie ganz ohne Eindruck bleibt Welchen Kinder
freund müßten dieſe ernſten Folgen eines un
bedachten Wortes nicht betrüben

Seien wir alſo vorſichtig mit dem Lobe!
Soll unſere Anerkennung die Mutter erfreuen,
ſo wird ſich wohl eine Gelegenheit finden
laſſen, ihr ein freundliches Wort über ihr Herz
blättchen zu ſagen, ohne Beiſein des Kindes!
Jſt ſie die Mutter, wie ſie ſein ſoll, ſo wird
ſie es uns danken, daß wir nicht ihr edles
Menſchengut gefährden. Haben wir aber ein
herzliches Bedürfnis, auch dem Kinde etwas
freundliches zu ſagen, ſo ſei unbedenklich alles
hervorgehoben und gerühmt, was das Kind
ſeinem eigenen Bemühen verdankt: Fleiß, Rein
lichkeit Ordnungsliebe, Gehorſam, Anſtand,
Gefälligkeit in der Schule, Ausdauer und Eifer
in tüchtigem Streben, beſonders Opferwilligkeit
und Selbſtüberwindung, kurz jede Anſtrengung
ſeines ſchwachen, kindlichen Wollens und Könnens.

Ernährk gie Kleinen mit

es t les
Kindermenl.
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Unarten auf der Straße.
S Plauderei von Grete Scheuren.

in lachender Frühlingstag in der Groß
ſtadt, der alt und jung aus den dumpfen

Stuben lockt. Zwei gutgekleidete Herren
winden ſich behutſam zwiſchen den auf der
Straße ſpielenden Kindern hindurch. Da
ſtolpert der eine, ſtürzt beinahe ein großer
hölzerner Reifen, den ein friſcher kleiner Junge
in blindem Eifer vor ſich hergetrieben, war
dem Herrn zwiſchen die Beine gerollt. Der
andere, jüngere Herr faßt den Knaben empört
am Arm:

„Ungezogene Range,
acht

Sein Begleiter winkt begütigend ab und
klopft den Staub von ſeinem Rock.

„Laſſen Sie nur, lieber Doktor, es war
nicht böſe Abſicht.

„Man kann ſich aber hier der ungezogenen
Bälge kaum erwehren,“ grollt der andere.
„Sie werden Sie mit ihren Murmeln, Reifen
und Kreiſeln noch zu Fall bringen, Herr Pro
ſeſſör!

„Schwerlich!“ lachte behaglich der Alte.
„Aber ſehen Sie hier“ er wies auf eine
Apfelſinenſchale am Boden „das iſt allerdings
geeignet, harmloſe Spaziergänger zu gefährden.
Da werfen die leichtſinnigen Menſchen aller
hand Obſtſchalen und kerne auf die Straße
und bedenken nicht, wie oft Leute darüber aus
gleiten, ſtürzen und ſich den Arm oder Fuß
brechen. Als ich mal einen Mann höflich dar
auf aufmerkſam machte, in welche Gefahr er
ſeine Mitmenſchen durch das achtloſe Kirſch
kernausſpucken bringt, ſagte er mir lächelnd
und achſelzuckend: „Wieſo denn Jch ſpucke
ſie ja auf den Damm! Als ob man den
näſcht betreten müßte!“

„Es würde ſich da vielleicht empfehlen,
daß die Obſtverkäufer der Obſttüte ein leeres
Extratütchen für Schalen und Kerne beifügten,
wie ich das an anderen Orten geſehen habe.

„Ganz recht,“ meinte der Profeſſor, „dann
würde der Unfug vielleicht nachlaſſen. Na,
überhaupt, die Unarten der Erwachſenen!“
„Der Erwachſenen Das klang erſtaunt,

ungläubig.
„Jawohl! Teils ſind es Folgen der Ge

dankenloſigkeit, teils ſolche unerhörter Rück
ſichtsloſigkeit. Sehen Sie nur dies Gedränge
an der Halteſtelle der Elektriſchen! Wieder
und wieder muß der Schaffner mahnen: erſt
ausſteigen laſſen! Da herrſcht unumſchränkt
der Ellbogen, und ſelbſt das ſchwache Geſchlecht

nimm dich doch in

entwickelt ungeahnte Kräfte, um noch einen
Platz im Wagen zu erobern. Jch denke, wir
nehmen lieber die Untergrundbahn, da iſt das
Gedränge und Geſchubſe nicht ganz ſo arg.“

Sie ſtiegen die Treppe hinab. Vor ihnen
ging ein vornehm gekleideter Herr. Den Stock
trug er wagerecht unterm Arm, um die Hände
bequemer in die Rocktaſchen vergraben zu können.

„Auch ſo einer!“ ſagte der Profeſſor
grimmig. „Erſt neulich hat ein Mann durch
dieſe abſcheuliche Unſitte ein Auge eingebüßt:
er fiel, und der Stock des vor ihm Gehenden
bohrte ihm das Auge aus. Aber machen Sie
den Herrn auf die Gefahr aufmerkſam, in die
er andere bringt, er wird vermutlich recht
unhöflich werden.

„Wer ſich im Unrecht fühlt, wird immer
grob,“ ſagte der Doktor. „IJch habe es mal
erfahren müſſen. Unſere Damen kragen zwar
ihren Schirm nicht wagerecht, huldigen dafür
aber einer anderen, ebenſo gefährlichen Ge
wohnheit: ſie laſſen oft ihre Hutnadeln un
geſchützt weit aus dem Hut ſtehen. Und als
ich eine Frau darauf aufmerkſam machte, die
beim Einzug. des Königs von England im
dichteſten Gewühl ihr Kindchen, das ſie auf
dem Arm trug, durch ihre hervorſtehende Hut
nadel bedrohte, kam ich ſchön an.“

„Auch ſo eine unglaubliche Unvernunft!“
ſchaltete der Profeſſor ein. „Bei manchen

Müttern iſt die Neugierde, die Luſt an auf
regenden Schauſpielen ſtärker, als die ſorgende
Liebe für ihr Kind, das ſie gewiſſenlos der
Gefahr ausſetzen, erdrückt oder totgetreten zu
werden oder beſtenfalls ſich zu erkälten.“

Die beiden Herren hatten unter dieſen Ge
ſpräch die Bahn beſtiegen, die ſie in ſauſendem
Fluge dem fernen Weſten zutrug. Der Pro
feſſor ließ ſeine Augen durch den behaglichen

Raum wandern
„Ausſpucken verboten!“ las er halblaut die

Aufſchrift eines Porzellanſchildchens. „Die eben
ſo unſchöne wie geſundheitlich höchſt ver
dammungswürdige Unſitte des Ausſpeiens hat
durch die Verbote der Behörden und die Auf
klärungen der Aerzte doch bedeutend nachge
laſſen. Jn Norwegen ſind dieſe Verbote
übrigens noch kräftiger abgefaßt: „Spuckende
werden hinausgewieſen l ſteht dort in den
Bahnen überall zu leſen.“

„Jedenfalls iſt an dieſer Unart das zarte
Geſchlecht unſchuldig und unbeteiligt,“ meinte
der Doktor lächelnd.

„Das wohl; dafür iſt aber an den Damen
eine andere Gewohnheit zu rügen, von der
wir Männer uns ganz frei wiſſen,“ lachte der
Profeſſor.

„Und die wäre
„Das Schleifenlaſſen der langen Kleider

röcke. Die Schleppe gehört in den Salon,
nicht auf die Straße, wo ſie mehr als eine
Unzuträglichkeit im Gefolge hat. Tritt ein
Unachtſamer darauf, ſo riskiert er nicht nur
einen Dolchſtoß aus ſchönen Augen, ſondern er
fällt, beſonders auf der Treppe, leicht über die
Schleppe und reißt im Sturze noch die Trägerin
mit ſich. Aber abgeſehen davon, wirbelt die
Schleppe all den Staub, den Unrat der Straße
auf und damit zahlloſe Krankheitskeime; dieſe
werden den Lungen der Armen zugeführt, die
ſich im Umkreis des Schleppkleides befinden.
Und was für ein Schmutz ſammelt ſich in den
Stoffalten und wird heimgetragen in die Wohn
räume, in denen ſonſt peinliche Sauberkeit
herrſcht! Und die armen Dienſtboten müſſen
dann mit Klopfer und Bürſte Wolken von
bazillenbeladenem Staub aus dem Rock ent
fernen und dabei ſelbſt einatmen. So bringt
der Mann durch das widerliche Ausſpucken die
Krankheitserreger auf die Straße, und die Frau
ſchleppt ſie in ihren Rockfalten mit heim.“

Sie verließen die Bahn und ſtiegen lang
ſam die Treppe wieder empor. Jhnen ent
gegen drängte eine eilige Menge in regelloſem
Durcheinander.

„Das Rechtsgehen iſt den Einwohnern
unſerer jungen Großſtadt auch durchaus noch
nicht ſo in Fleiſch und Blut übergegangen,
wie es wünſchenswert wäre,“ tadelte der Doktor,
„und doch erleichtert es das Verkehrsleben un
gemein. Was für unhaltbare Zuſtände würde
es geben, wenn das Rechts fahren nicht ſtreng
innegehalten würde. Und es gehört nur im
Anfang ein wenig Selbſtbewachung dazu; bald
geht das Rechtsausweichen ganz von ſelbſt.

„Nun, das Gehen zu dreien und vieren
nebeneinander, das Stehenbleiben in Gruppen
im Gedränge verkehrsreicher Straßen oder im
Getriebe der unruhvollen Warenhäuſer, das
ſind ähnliche ſchlechte Gewohnheiten.“

Die Herren hatten nach kurzer Fahrt in
der Stadtbahn das Ziel ihres Ausfluges, den
Grunewald, erreicht. Der Jüngere reckte fröh
lich die Arme.

Gleich darauf wich aber der Ausdruck der
Begeiſterung in ſeinem Geſicht dem der Em
pörung.

„Eine Schande. und eine Schmach iſt's!“
rief er entrüſtet. „Haben denn hier Vandalen
gehauſt

Der Profeſſor nickte bekümmert und wandte
ſich angewidert ab von einem Platze, auf dem
Papier, Eier- und Apfelſinenſchalen, leere
Flaſchen und Blechbüchſen ein maleriſches Still
leben bildeten. Offenbar war es die Raſt
ſtätte von Ausflüglern, die der letzte Sonntag
mit ſeinem Lenzwetter ins Freie gelockt hatte.

„Bäche von Tinte ſind gefloſſen, Berge von
Papier beſchrieben und bedruckt worden, um
dieſem abſcheulichen Unfug zu ſteuern; nichts
hilft ſchalt der Profeſſor. „Ermahnungen,
Verfügungen, Bitten, Verbote, Papierkörbe
alles umſonſt! Hier kann ſchließlich nur das
Mädchen für alles die Schule, helfen. Wer's
über's Herz bringt, den Wald ſo zu verun
ſtalten, wer ſich nicht vor ſich ſelber ſchämt,
die Erholungsſtätte Tauſender von Menſchen
in einen Abladeplatz für Müll und Schutt zu
verwandeln, der lernt auch nicht mehr um.
Ein neues Geſchlecht denkt und fühlt vielleicht
ſchönſinniger, handelt rückſichtsvoller.“

Das reine Entzücken an der Natur war
den beiden getrübt worden. Sie wanderten
langſam zur Station zurück. Als ſie den Bahn
ſteig betraten, war der Zug im Begriff abzu
fahren. Schnell ſprangen ſie in das nächſte
Abteil zweiter Klaſſe nur eine ältere Dame
ſaß darin. Sie machten ſich's in den Ecken
bequem und gaben ſich dem Genuß ihrer Zi
garren hin.

Einige Minuten vergingen. Da wandte
die Dame ſich zögernd, mik verlegenem Räuſpern
an die Herren:

„Jch möchte Sie darauf aufmerkſam machen,
daß dies ein Abteil für Nichtraucher iſt, und
ich bin ſo ſehr erkältet a

„Jch bitte tauſendmal um Verzeihung,“
unterbrach ſie der Profeſſor. Beide Herren
waren ein wenig beſtürzt; ſie hatten in der
Eile nicht darauf geachtet. Jetzt flogen die
Zigarren aus dem offenen Fenſter

„O bitte,“ wehrte die Dame liebenswürdig
lächelnd. „Jch hoffe, Sie werden meinetwegen
nicht etwa einen Waldbrand verurſachen.“

Ganz verblüfft ſahen der Profeſſor und
der Doktor ſich an; dann lachten ſie hell auf.
Hatten ſie nicht ſtundenlang die Schwächen
und Vergehen ihrer Mitmenſchen gegeißelt
und, ſich ſelber „frei von Schuld und Fehle“
wähnend, mit ſittlicher Entrüſtung auf all die
Sünder herabgeblickt? Und nun wurden ſie
ſelbſt auf Gedankenloſigkeiten ertappt.

Aber die Dame ließ ihnen nicht länge Zeit,
ihrer Verlegenheit nachzühängen.

„Jch bin ſchon ſeelenfroh, wenn die Herren
auf ſolchen Einſpruch höflich bleiben. Vielfach
hört man ſpöttiſche Redensarten wie: Das
bißchen Rauch wird Jhnen wohl nichts ſchaden!
Oder: Wie kann man ſich ſo haben! Viele
antworten nur mit dem höhniſchen Lächeln des
Ueberlegenen und rauchen weiter. Ach, über
haupt die Raucher!“

Sie ſeufzte tief
„Haben gnädige Frau noch mehr gegen die

armen Raucher auf dem Herzen
„Ach ja, und ich glaube, wir Frauen ſtehen

nicht allein da mit unſern Klagen. Viele
Herren, die ſelbſt nicht rauchen, leiden genau
ſo wie wir unter den Unarken des Rauchers.
Oft genug kommt es vor, daß einem das Kleid
von herabfallender Aſche beſchmutzt oder von
einer ungachtſam getragenen Zigarre im Ge
dränge verſengt oder gar angebrannt wird
Durch das achtloſe Wegwerfen brennender
Streichhölzchen und glimmender Zigarren iſt
ſchon mancher folgenſchwere Brand entſtanden.
Schweigen will ich davon, daß der Aufenthalt
in vielen Wein und Bierſtuben durch das
übermäßige Rauchen unerträglich gemacht wird
als Dame braucht man ja nicht hinzugehen.“

An einer der nächſten Stationen ſtieg die
Dame freundlich grüßend aus und ließ
die Tür des Abteils hinter ſich weit offen, ob
gleich auf dem nicht gerade verkehrsreichen
Bahnhof niemand die Abſicht hatte, einzu
ſteigen. Wieder ſahen der Alte und der Junge
ſich lächelnd an, und der Profeſſor ſagte:

„Ja, ja, der eine läßt die Tür offen und
überläßt es den Mitreiſenden oder dem ohne
hin ſtark belaſteten Perſonal, ſie zu ſchließen,

und der andere wirſt ſie mit einer Gewält
zu, daß alles erzittert. Keiner iſt ganz frei
von kleineren oder größeren Rückſichtsloſig
keiten; und beſſer wird's erſt, wenn jeder bei
ſich ſelber anfängt zu beſſern
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Um die Heim
Homan von Bruno Wagener

(12. Fortſetzung.)

Nach dem Eſſen wurde im Schulhauſe all
gemeiner Nachmittagsſchlaf gehalten. Heute
hatte man dazu die Wohnſtube Frau Dieſtel
und ihrer Tochter eingeräumt. Der Krüppel
hatte ſich mit ſeinen Stuhl ins Schulzimmer
ſetzen müſſen. Das tat er gern, weil es ihm
eine Abwechſelung war. Der alte Jeſſen hielt
ſein Nickerchen im Schlafzimmer, und Anna
hatte ihm ſo lange zugeredet, bis er ſich auf
ein Stündchen aufs Bett gelegt hatte. Sie
ſelbſt ſaß in der Kammer nebenan auf einem
harten Küchenſtuhl, den ſie ſich in die Ecke
geſtellt hatte, damit ſie Schulter und Kopf an
die Wand lehnen konnte.

Frau Geſine Dieſtel hatte ihr Kleid geöff
net, das ihr ſchrecklich prall ſaß, und ſchnarchte
in der einen Ecke des harten ſchwarzen Roß-
haarSofas, und Karoline ſaß in der ande
ren und ärgerte ſich über die Fliegen, die ihr
um den Kopf flogen und über das Geräuſch,
das die Mutter verurſachte. Dann fing ſie
an, die kleinen gelbbraunen Blumenſträuße
zu zählen, mit denen die graugrüne Tapete ge
ſchmacklos in Reihen gemuſtert war; und als
das auch nicht den Schlaf brachte, ließ ſie
ihre Gedanken wandern und bald genug
waren ſie bei Heinrich Stahmer angelangt.

Wenn ſie nicht verlobt geweſen wäre, häkte
ſie den ſtattlichen Bauern wohl heiraten mö-
gen. Der war ganz anders als die Leute hier
in der Gegend, viel manierlicher. Wann hatte
wohl ſonſt einer einmal „gnädiges Fräulein“
zu ihr geſagt? Und wie er die Hacken zu
ſammenklappte und ſich verbeugte. Er hatte
ihr wohl gar die Hand küſſen wollen, ſo tief
hatte er ſich darüber geneigt; aber ſie hatte
es nicht gelitten. Sie war doch verlobt, und
im Oktober wollte ſie heiraten.

kunft opfern wollte.
Frau Hofbeſitzer Stahmer wäre Karoline

gern geworden. Aber da es nicht ſein konnte,
war ſie froh, ihren Johannes zu haben. Die
Hauptſache war doch, daß ſie von allen ihren
Freundinnen die erſte war, die heiratete. Dar
auf war ſie ſehr ſtolz, denn die Zahl der in
Betracht kommenden Heiratskandidaten war
in der kleinen Stadt recht gering. Unter ſol
chen. Gedanken ſchlief ſie ein;, und bald
kräumte ſie von Johannes Jeſſen. Der aber
nahm plötzlich andere Geſtalt an, und nun war
es Heinrich Stahmer, der ſich über ihre Hand
neigte, ſie zu küſſen.

Nur Geſine Jeſſen und Johannes waren
nicht zur Ruhe gegangen. Geſine ſtand in
der Küche am Zuber und wuſch auf. Jhre ro
buſten Arme waren krebsrot vom heißen Waſ
ſer. Sie plantſchte und klapperte- mit den Tel
lern, Meſſern und Gäbeln, daß es eine Luſt
war; und dabei ſchalt ſie in ſtoßweiſen Wor

Stunden weihevollen Genießens.
San Remo, 18. März Das

andere war eine kleine feine Taſchengusgabe
von Goethes „Fauſt“, erſter Teil, in weiches
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ten auf die Faulenzer, die nach Tiſche ſchliefen
und die getroſt hören möchten, wie ſie in der
Küche hantierte.

Johannes war zu der Dachkammer hinauf
geſtiegen, in der er ſtets gewohnt hatte, wenn
er in Neuendamm geweſen war. Da ſtand noch
die einfache hölzerne Bettſtelle mit dem Stroh-
ſack und dem Lotweiß geſtreiften billigen
Ueberzuge, auf dem er auch jetzt ſchlief, wenn
er zu Beſuch im Vaterhauſe war; dazu ein
eiſernes Geſtell mit dem blechernen Waſch
becken und der ſchadhaften Emaillekanne,
ein wackliger Stuhl und ein Tiſch, den man
an die Wand rücken mußte, damit er feſt
ſtand.

Das Wertvollſte in der Kammer enthielt
aber für Johannes die Holzkiſte, die in der
Ecke ſtand. Darin waren Bücher, die er ſich
von erſpartem Gelde billig beim Trödler in
Kiel oder antiquariſch beim Buchhändler in
Ratzeburg erſtanden hatte. Nicht die Bücher,
die er bei ſeiner ernſten Privatarbeit brauchte,

die hatte er alle in ſeiner Wohnung in
Ratzeburg und in ihnen ſtudierte er in allen
Freiſtunden, die ihm ſeine Braut übrig ließ,
bis tief in die Nacht hinein.

Dieſe Bücher hier waren ſeine geiſtige Er
holung. Es waren neben den Klaſſikern des
deutſchen Volkes das Nibelungenlied und die
Gudrunſage und ein abgegriffenes Exemplar
von Simrocks EddaUeberſetzung, Shake
ſpeares Hamlet und Julius Cäſar die
Hauptwerke einiger moderner Philoſophen und
Naturforſcher und Fritz Reuters Skromtid.
Daneben noch gar manches gute Buch, eines
vom anderen oft ganz verſchieden in Ziel und
Geiſt.

Aber jene waren ſeine Lieblinge, in denen
er immer wieder las, oft mit Widerſtreben in
der inneren Erregung kritiſchen Bekämpfens,

dann wieder in wohligem Behagen reinen
Genießens, wie bei Reuter, oder in ſtiller Er
hebung zu den Höhen ferner Jdeale.

Seit der Reiſe nach Jtalien waren zwei
Bücher hinzugekommen, eines in franzöſiſcher
Sprache, die dramatiſchen Werke von Racine,
und auf dem erſten Blatte ſtand mit einer
feſten großen Handſchrift: „Dem treuen Reiſe
begleiter zur Erinnerung on gemeinſame

Alice von
Bählow.

braunes Leder gebunden. Das lag freilich
nicht in der Kiſte; er trug es immer bei ſich.
Es nahm keinen Platz fort und war ihm das
liebſte ſeiner Bücher. Sie hatte es ihm gleich
nach der Rückkehr von der Riviera geſchenkt,

nur ihr Vorname deutete die frühere Be
ſitzerin an.

Aber heute las er nicht. Er ſtand am offe
nen Fenſter, bis zu dem der alte Birnbaum,
der Stolz des Schulgartens, faſt hinaufreichte
mit ſeinen grünen Zweigen. Von hier aus
ſah man gen Norden die Chauſſee entlang
bis hinüber zum Schieferdache des Herren
hauſes. Johannes Jeſſen dachte an ſie, die
dort wohnte.

Er hatte alle Tage an ſie gedacht, ſeit er
wieder in Ratzeburg war, nicht wie der
ſehnende Liebhaber an das Mädchen ſeines
Herzens. Aber faſt wie an eine ferne Freun-
din; nur daß dieſe Freundſchaft gang ein
eitig war Denn ſie ſtand ja ſo hoch über ihm

in der Geſellſchaft, in der Verfelnerung ihres
ganzen Lebenskreiſes; das wußte er nur

zu gut. Und er hätte es nie gewagt, ſich ihr
mit einem vertraulicheren Worte, nein, auch
nur mit einem Gedanken zu nahen, der nicht
voll ſcheuer Verehrung war.

Sie hatte ſeinem Leben ganz neue Offen
barungen gebracht. Er hatte das Weib nie
von dieſer Seite kennen gelernt; als eine feine
Führerin zu einer Kultürwelt, die ſich ſelten
jemand gänzlich verſchloß. Was Goethe meinte
etzt erſt hatte er es begriffen: „Das Ewig

Weibliche zieht uns hinan
Alice von Bählow beſaß kein großes Bi

cherwiſſen, ſie war nicht geiſtreich, ſie gab
ſich nicht für eine kluge Denkerin gus, wie
o manches Mädchen mit höherer Töchterſchul
bildung es wohl verſucht. Gewiß, ſie hatte
manches ſpielend gelernt, was ihm auf dem
Seminar gang fremd geblieben war. Aber
das war es nicht, was ihr dieſe Ueberlegenheit
gab, und er ſelbſt war ſich deſſen kaum be
wußt geworden, daß es der vornehme Takt der
durch und durch geſunden Frauenſeele war, die
keuſche Mädchenhaſtigkeit, die vor allem Häß-
lichen zurückbebte und in ſich ſelbſt ihre herbe
Schönheit trug.

Und er ſehnte ſich nach dieſer Welt, in der
ſie lebte. Sein Pflichtbewußtſein hielt ihn
in dem Berufe feſt, in den ihn nicht ſein freier
Wille, ſondern der Zwang der Verhältniſſegeſtellt hatte. Aber er fühlte ſich nicht wohl

dabei. Mehr denn je war das über ihn ge
kommen, ſeit er in Jtalien geweſen war. Gab
es denn für ihn keinen Weg der Befreiung
aus dieſer Enge?

Ja, einen gab es. Es galt, ſich die Mittel
zu beſchaffen, um aufzuſteigen, ſich das
geiſtige Rüſtzeug anzueignen, das ihn her
aushob aus der Sphäre, in der er wurzelte, ſo
lange ihm nicht die Schwingen wuchſen zum
Fluge ins Land der Freiheit, der Schönheit.

Deshalb arbeitete er unermüdlich. Aber er
vernachläſſigte daneben ſeine Berufspflicht
nicht. Die Kinder in ſeiner Klaſſe, denen er
die Anfangsgründe des Leſens und Schrei
bens und des Rechnens beibrachte, hingen an
ihm ebenſo wie der junge Freiherrnſproß,
dem er Privatunterricht gab. Und er liebte
die Kinder. Keiner von den Lehrern ſeiner
Schule verſtand ſo gut mit den Kleinen umzu
gehen, wie dieſer Junge Hilfslehrer, dem die
Freundlichkeit aus dem Herzen floß, ohne daß
er an pädagogiſche Regeln dachte, wenn er mit
den Kindern
Schwierigkeiten aus dem Wege ſchaffte oder
als guter Kamerad mit ihnen ſpielte.

ermahnte, ihnenſprach ſie

Das war es nicht, weswegen er ſich aus ſei
nem Berufe fortſehnte. Die höhere Welt der
Jdeale war es, die er kannte oder doch ahnte,
und die ihn mächtig lockte, zu ihr den Weg zu
ſuchen. Ja, hätte er die Mittel gehabt, um
ſtudieren zu können. Dann wäre er vielleicht
Lehrer an einem Gymnaſium geworden. Oder
nein, das wäre ſein Ziel doch wohl nicht ge
weſen.

Gewiß, er wußte es zu ſchätzen, daß der
geiſtige Kreis für den Lehrer der höheren
Schule ſo viel weiter war, ſchon weil die
Schüler bis in ein reiferes Alter unter ſeiner
Leitung blieben und daher tiefer eingeführt
werden konnten in die Zuſammenhänge der
verſchiedenen Wiſſensgebieke. Die Arbeit blieb
trotzdem im Grunde dieſelbe, das ſittliche Ziel,
Menſchen heranzubilden für den Kampf mit
dem Leben, war beiden gemeinſam; und des
halb hatte des einen Arbeit im Grunde nicht
höheren Wert als die des anderen. Denn
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nicht in der Weite des Wirkungskreiſes ruht
des Menſchen tiefſte Würdigkeit, ſondern in
der Treue der Pflichterfüllung, auch im
Kleinſten.

Nein, Lehrer wäre Johannes nicht gewor
den, hätte er frei zu wählen gehabt. Eher
Arzt! Dann hätte er helfen können und Not
und Elend lindern und dabei eindringen in
die innerſten Gründe der Menſchenſeele, da
wo ſie mit dem Körperlichen, mit Wohl und
Wehe des Leibes eng zuſammenhängt. Ja, Arzt
wäre er vielleicht geworden, am liebſten
auf einem Schiffe. Dann hätte er Länder und
Meere geſehen, vielleicht hätte er ein Forſcher
werden können, der den Geheimniſſen der Na
tur nachſpürt und neue Bahnen findet für die
Erkenntnis des Menſchengeſchlechtes.

Aber das alles war nun ausgeſchloſſen. Was
mußte er jetzt tun, um ſich heraufzuarbeiten in
einen Schaffenskreis, der ihn befriedigte Das
eine ſtand ihm längſt feſt: zunächſt mußte er
mit eiſernem Fleiße die Lücken ſeines Wiſſens
ausfüllen, um die Reifeprüfung zur Univerſi
tät zu beſtehen. Alles Weitere würde ſich
dann finden.

Dieſes Ziel hatte er ſich geſteckt und er
hatte ſchon während ſeiner Kieler Zeit und in
Italien und auch jetzt, ſeit er wieder in Ratze
burg war, die Zeit wohl benutzt. Schwer war
es, vorwärts zu kommen, ohne Lehrer, ohne

Ankeitung, nur durch eigene Kraft. Beſonders
das Engliſche, das er ſeit kurzem angefangen
hatte, machte ihm Schwierigkeiten durch die
Ausſprache Jm Lateiniſchen, Franzöſiſchen,
in Geſchichte und den Nakurwiſſenſchaften
hoffte er ohne Hilfe fertig zu werden.

Das zweite Lehrerexamen machte ihm keine
Sorge. Das würde er ſchon im Herbſt ohne

Schwierigkeiten beſtehen. Und dann kamen
die Jahre in Neuendamm. Er wußte ja, daß
er aushalten mußte. Das war Ehrenſache für
ihn dein Baron gegenüber. Wenn er dann
eines Tages reif war zur Univerſität, dann

wollte er ihn bitten, ihn frei zu geben von ſei
nem Verſprechen; ſchließlich hatte er ſich doch
nicht fürs ganze Leben gebunden Fünf
Jahre vielleicht, das war reichlich genug.

Und dann Zum Studieren gehörte Geld;
und er hatte keines. Denn das kleine Vermö
gen, das ihm Karoline zubringen würde,
durfte auf keinen Fall angerührt werden.
Natürlich würde er Privatſtunden geben, um

ſich durchzubringen. Aber ein Notgroſchen
müßte für alle Fälle bereit liegen. Jhm war
eines Tages der Gedanke gekominen, ob nicht
die kleinen poetiſchen Verſuche, die er ſchon in
Kiel in ſeinen Mußeſtunden gemacht, ihm Geld
einbringen konnten. Es waren Märchen, die
an die Natur anknüpften und in phantaſtiſcher
Geſtalt die ewig waltenden Kräfte in Wald und
Feld, in Wetter und Sturm und vor allem
im murmelnden Quell und im rauſchenden
Meer zu dem Menſchen in innige Beziehung
treten ließen; dann aber auch einfache Hei
matsſchilderungen, Stimmungsbilder aus dem

engen Kreiſe der kleinen Leute in ihrer Eigen
art, wie ſie ſich auf dem Dorfe, im Fiſcher
hauſe, in der Tagelöhnerkate erhalten hatte.

Er ſelbſt hatte den Arbeiten nie ſonder-
lichen Wert beigemeſſen. Zögernd nur hatte
er ſich entſchloſſen, ſie einem Buchverleger in
Hamburg einzuſenden. Nach einem Viertel
jahre erhielt er ſie zurück. „Sehr hübſch, aber
Kaviar für das Volk,“ ſtand als einzige Kri
tik dabei.

Und er hatte doch gerade fürs Volk ſchreiben
wollen, ſtand er doch ſelbſt mitten darin und
glaubte, Leid und Freud der Volksſeele mit
zuempfinden. Er hatte die Arbeiten wieder
in ſeinem Schrank verſchloſſen. Da lag noch
manches andere, in Proſa und in Verſen. Er
ließ es liegen.

Jn Jtalien aber war der Drang in ihm
aufs neue erwacht. Er hatte zur Feder gegrif
fen und eine größere Erzählung geſchrieben.
Jn wenigen Tagen war ſie fertig geweſen.

Den nordiſchen Wikinger ſchilderte er, der
hinauszog, das Land des Südens Zu ſuchen.

Oh, er wußte ſie zu ſchildern! Er kannte
ſie ja, dieſe harten, rauhbärtigen, blauäugigen
Geſtalten mit dem trotzigen Sinn und dem
weichen Herzen. Wie vft war er mit ihnen
hinausgefahren im Fiſcherboot auf der Kieler
Föhrdel Wie hatte er mit ihnen zuſammen
geſeſſen im qualmigen Zimmer, wenn draußen
der Wind um die Häuſer von Altheikendorf
wehte, und dieſe Seebären ein Garn ſpan
nen, ellenlang, von ihren Fahrten auf Segel
ſchiffen oder als flinke Matroſen auf unſerer
jungen Kriegsflotte.

So wie er ſie da geſehen, ſchilderte er ſie;
und ſo wurden ſie lebendige Geſtalten, die in
die Fäuſte ſpuckten, ehe ſie zufaßten, und denen
das Herz auf dem richtigen Fleck ſaß.

Und wie ſie ſtaunten, die Söhne des Nor
dens, als die ſonnige Mittelmeerküſte ſich vor
ihnen auftat und dahinter die weißen Zackigen
Gipfelketten der Alpen! Den ganzen Winter
hindurch lagen ſie am Strande und tranken
ſüßen Wein, und ließen ſich s wohl ſein. Und
wer ihnen nahte als Feind, den ſchickten ſie
mit blutigen Köpfen heim. Aber die Frauen
gefielen ihnen, die mit weichen Händen und
glühenden Augen und heißem Herzen ſich den
weißhäutigen Rieſen aus Nordland nahten,
mit Roſen geſchmückt und jn bunte Gewänder
gehüllt, die ſie beim Tanze fallen ließen.

Nur der Seekönig ſelbſt blickte ſtreng aus
wolkengrauen Augen, wenn ſieihm ſchmeichelnd

ſich neigten und ſüße Lieder ſangen in der
wohllautenden
dachte immer nur an die eine, die er zu Hauſe
gelaſſen im eichengefügten Bollwerk an der
nordiſchen See, um das die Stürme ihr wildes

Sprache ihres Landes. Er

Lied ſangen, während ſie hinausblickte auf die
weite tobende Fläche mit den weißen Wogen
kämmen, ob nicht ein Segel ſich zeigte im
Weſten und ein Drachenfels am Bug des
Schiffes ſich höbe, und Seekönigs rote Flagge
hoch am Maſt wehte.

Und als der Frühling kam, da rief er die
Mannen und wies aufs Meer und mahnte zur
Rückkehr. Da baten ſie ihn, noch ein Jahr zu
bleiben. Hier war es wohlig zuleben, hier trank
man feurigen Wein ſtatt des Mets, hier koſten
ſchlanke Frauenhände viel ſeliger als daheim
die ſchwieligen Finger der Fiſcherdirnen. Da
ſchüttelte der Seekönig unwillig die Locken
Und als die Mondnacht kam, da ſchritt er ein
ſam durch die Reihen der ſchlafenden Genoſſen
Am Strande lag das Drachenſchiff. Er löſte
das Tau. Sein eigen war das Boot, er hatte
niemand zu fragen Wollten ſie bleiben, ihn
zog es heimwärts.
des Kindes am nordiſchen Strand. Und als
die Mannen am Morgen erwachten, da
fehlte das Drachenſchiff; Seekönig war ver
ſchwunden.

Hell ſtieg die Röte der Scham in der Nord
landsſöhne Wangen. Er hatte gerufen, und
ſie waren nicht gefolgt. Unwirſch von ſich
ſchüttelten ſie die Arme der braunäugigen
Frauen mit den ſchwellenden roten Lippen
Und mit Schild und Speer ſchlugen ſie ſich zu
Land durch die Gaue feindlicher Stämme,
immer dem Nordſtern folgend, bis die Tan-
nenwälder und das Rauſchen der Eichen ſie
grüßten. Und den Rhein fuhren ſie hinab auf
gebrechlichem Floß aus Baumſtämmen. Die
Sehnſucht zur Heimat war mächtig in ihnen
wach geworden, nach den niedrigen Hüt
ten am Oſtſeeſtrand, nach den Fiſcherdirnen
mit dem Trangeruch an den Händen. Und
ſie kamen heim nach mühſeliger Fahrt. Aber
den Seekönig fanden ſie nicht. Allnächtlich
brannte das Feuer vom hohen Holzſtoß lodernd
gen Himmel, um ihm den Weg zu zeigen. Und
ſein Weib ſaß wartend unter den Mannen.
Aber der Seekönig kehrte nicht zurück, und
ſein Drachenboot ſah niemand wieder.

Johannes Jeſſen hatte ſich in das Manu
ſkript vertieft. Vor ſeinem Geiſte war alles
lebendig geworden, was damals in nächtlichen
Stunden am Strande zu San Remo die wache
Phantaſie mit Wunderaugen geſchaut.

Er dachte der Frau und

c

Schnittunuſter Ware
keine Hormalschnitte, liefern wir unſern
Abonnenten gegen vorherige Einſendung
des Betrages (per Poſtanweiſung) nach ſämt
lichen in unſerem Blatte befindlichen Ab
bildungen zum Selbſtkoſtenpreis von 35 Pfg.
für jeden einzelnen Schnitt, als Rock, Taille,

Jackett uſw., für Kinder unter 14 Jahren
(nach Altersangabe) 10 Pfg.

Reformkleid e eLanger Mantel e
Morgenrock oder Miederrock 50

Aermel ſchrittSchürzenſchuit tet 90
Wäſche für Kinder 10

Seſtelklungen, denen ein Sohnittmuster-
Kunon (wekcher regelmäßig auf einer Amſchlag
ſeite der erſten Monaksnummer veröffenklicht wird)
beizufügen iſt, ſind nur an die Schnittmuſter
Zbteilung dieſes Zlattes zu richten.
Schnittm.- Abt. „Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

e

Er ſah den Seekönig ruhen im gläſernen
Sarge des grünen Meeres tief unten auf fel
ſigem Grunde im düſteren Schatten des
Drachenbootes. Und er ſah die hohe Geſtalt
der Königin, und ihm war, als tkrüge ſie be
kannte Züge, wie er ſie in jener Nacht ge
ſehen, als der Todesengel im Herrenhauſe zu
Poggenhagen am Krankenlager eines Kindes

du war Alice von Bählowsüge.

Aus ſeinen Träumen fuhr er empor. Es
wurde hart an die Tür gepocht, und nun hörte
er die ſcharfe Stimme ſeiner Schweſter Ge
ſine: „Wir haben all lang Kaffee getrunken.
Mach, daß Du runter kommſt, ſonſt deck ich
den Tiſch ab.

Da ſteckte er mit raſchem Entſchluß die Blät
ker, auf denen die Erzählung ſtand, in die
Rocktaſche. Morgen noch wollte er ſie an eine
Zeitſchrift in Stuttgart ſenden, deren Hefte
er zuweilen im Herrenhauſe zu Poggenhagen
hatte liegen ſehen. Er wollte den Verſuch
noch einmal wagen; und er hatte das Gefühl,
daß es ihm dieſes Mal gelingen mußte.

14. Kapitel.
Auf der Gemeindeweide dicht hinter dem

Dorfe gleich an der Straße nach Klein
Disnack war der Bretterboden für die
Pfingſtheeſch gezimmert, ein großes Vier
eck, auf dem wohl zwanzig Paare gleichzeitig
tanzen konnten. Jn der Mitte hob ſich der
große Maibaum, mit Bändern geputzt; und
rund herum ſtanden Bänke, von Birkenſtätn
men umzäunt. An der einen Seite aber war
die Schenke und der Muſikantenſitz: da thrön
ken die Männer mit dem Cello nicht jedes
Dorf wies eines von der Sorte auf und
mit den Geigen, der Trommel und der Trom
pete. Und ſchon ehe es losging, bewieſen ſie
ihre Trunkfeſtigkeit an manchem Seidel ſchäu
menden Bieres.

Die halbwüchſigen Jungens und Mädchen
hatten ſchon den ganzen Nachmittag den Tanz
platz umſchwärmt und draußen außerhalb der
Umzäunung auf eigene Fauſt den Reigen auf
geführt. Von den jungen Burſchen waren
mehrere in ein ferneres Dorf geriktken, wo man
auf Bauernpferden ein Ringſtechen ritt. Das
hatten nur wenige Gemeinden noch als Ueber
bleibſel aus dem Mittelalter ſich bewahrt. Nun
kamen ſie mit geröteten Geſichtern zurück, mit
bunten Schleifen und Sträußen geſchmückt, die
ſie ſich gewonnen. Und jeßt könnte auch in
Neuendamm der Pfingſttanz beginnen. Noch
war es ganz hell und die Sonne nicht unter
gegangen. Aber ſchon ſchwärmte das ganze
Dorf auf dem Anger, die Mägde und
Bauerntöchter in blauen und roten Kleidern
und in hellen Bluſen, die Männer und Bux
ſchen im Sonntagsſtaat. Der Tanz trat in
ſeine Rechte.

(Fortſetzung folgt.)
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heute ſein gewaltiges
muß zum minde

ieſ

Für

beugen müſſen.

Schritte dem erſehnten Ziele
von der Sklaverei eineriſt, dagegen aber umſomehr den Intereſſen der Geſchäftswelt und den

I

Rackows Handels Lehranstal

Geſlicktes Waſchkleid mit v

e Saiſon hat uns wieder gelehrt,
mehr die alles beſiegende Herrſcherin i

Der Wille der geſamten Frauenwelt
Wort mit, und Frau Mode muß ſich beugen,

chenden Geſchmacke ihre

Das ſind die erſten
entgegen, die Befreiung der Perſönlichkeit

Tracht, die ihrer Eigenart zu wenig angepaßt

ſten einlenken und dem vorherrſ
übertrieben originellen Launen unterordnen.

Nr. 31.

Neueste (Doden
den Sommer.

erkürzter Taille für Bade-
Sommerkleid für jnnge Damen.

daß die Mode längſt nicht
ſt, der wir uns blindlings

S

geſagten Veränderungen, von
Paniers und ungeheuren

ſpricht

ſchade, ſondern höchſtens Mängel
den Einzelheiten der
Unterſchiede aufweiſen.
heit in der Ausſtattung iſt die Vorliebe
ſchnürungen und Soutachierungen getreten.

und Strandanfenthalt. (Siche Schnitt J und Rückanſicht.) 2. Kinfaches
(Siehe Schnitt II und Kückanſicht.)

für Deutsch, fremde
Sprachen us W.

Magdebaurg,

Sonmmerkleidern

Taffet

Kaiserstr. 9899.

Plänen der großen Schneiderkünſtler entgegenkommt. Von den voraus
mittelalterlichen Faltenarrangements,

Rockweiten iſt keine Rede mehr. Die weib
liche Silhouette behält die beliebte Schlankheit der winkerlichen Mode
bei; und wenn wirklich reichlichere Stoffentf
die Feinheit der Gewebe daſür geſorgt, daß ſie der Geſtalt nicht

decke oder Vorzüge hervorhebe. Jn
Toiletten laſſen ſich hingegen ganz bemerkbare

An die Stelle einer ausgeſprochenen Einfach
für reiche Verzierungen, Ver

Blaue, grüne oder braune

altung auftritt, ſo iſt durch

Stoffe werden immer
noch mit ſchwarz gar-
niert, aber es macht
ſich doch die Bevor
zugung des „Ton auf
Ton“ geltend; als ganz
beſonders ſchick gelten
ſchmale weiße Treſſen
beſätze auf ſchwarzen
Stoffen. Die fußfreien
Röcke kann man ganz
nach Belieben beſetzen
meiſtens entzieht ſich
die mühſame Kleinarbeit
der Verzierungen völlig
den Blicken Unter den
langen Schößen der

darüber getragenen
Jacketts. Bei leichten

aus
Kaſchmir oder Woll
muſſelin werden ge
ſteppte Blenden und
Motive aus paſſendem

eingearbeitet.

Daß ſich bei den immer
hin faltenreicheren dün
nen Kleidern der un
längſt noch verachtete
Unterrock jetzt nicht ent
behren läßt, iſt klar und
diejenigen, die ſich bis
her nicht entſchließen
konnten, dieſes gewohnte

Kleidungsſtück aufzu
geben, ſind daxüber
herzlich froh. Wie an
genehm und praktiſch
kragen ſich auch die
hübſchen Waſchunter
röcke, wenn ſie gut und
anſchmiegend geſchnitten
mit breitem Gurt und
abknöpfbaren Volants
verſehen ſind. Selbſt
wenn dieſe Unterröcke
wegen der feinen Sticke
reien und der Wäſche
koſten im Tragen nicht
billig ſind, ſo wiegen
ganz beſonders ihre
hygieniſchen Vorzüge

dieſe Nachteile wieder
auf. Alles was waſch
bar iſt, hat für den
Sommer überhaupt das
erſte Wort. Waſchkleider
aus Baumwollſtoffen,
aus Leinen und Tuſſor
begleiten die eleganten
Damen in den Badeort,
an die See und ganz be
ſonders in die idylliſchen
Landorte, wo man im
wahrſten Sinne des
Wortes ſich und ſeinen
eben Erholung und
ungezwungene Ver

gnügungen verſchaffen
kann.

R. L.

e e e e



I. Geſticktes Waſchkleid mit verkürzter Taille für Bade und
Strandaufenthalt. (Siehe Schnitt I.) Weißer mit Lochſtickerei
durchbrochener Batiſt bildet das Material des Kleides, das in der
hinteren Mitte ſchließt. Es beſteht aus einem kurzen Leibchen mit
breitem Gürtelanſatz, an welchen der vierbahnige Rock feſt angenäht
wird. Die oben leicht eingereihten langen Aermel ſind anliegend.
Hoher, von breiter Rüſche begrenzter Stehkragen, den Kragenſtäbchen
ſtützen. Großer honigfarbener Strohhut mit brauner Straußfeder
und Chiffongarnitur. Man ſchneide die den Schnitt bezeichnenden
Figuren 1-8 ſämtlich in doppelter Stofflage mit Beachtung des
Fadenlaufs. Die verkürzt gezeichneten Rockbahnen ſind vor dem
Zuſchneiden nach den angegebenen Maßen zu ver
längern. An den miteinander übereinſtimmenden
Buchſtaben werden die einzelnen Teile zuſammen
genäht. Zur Anfertigung gebraucht man etwa
5 m Stoff von 110 em Breite oder entſprechend
viel abgepaßte Stickereien.

2. Einfaches Sommerkleid für junge Damen.
Bluſe mit angeſchnittenen Aermeln. Rock mit
Vorderfalte. (Siehe Schnitt II.) Das Kleid
iſt aus weißem Wollbatiſt gearbeitet und mit
Maſchinenſtickerei verziert worden. Dieſe zeigt ſich
nur auf der Bluſe, deren Aermel gleich mit an

geſchnitten wurden, dem Kragen, den unteren Aermel
rändern und dem im Bogen abſchließenden Gar
niturteil. Zwei ſchmale Spitzenvolants um
randen den Kragen, je ein breiter die Aermel. Die

7. 8Sluſe mit waſchbarem Einſatz und
Unterärmeln. (Rückanſicht.) e

3. Kleid und Hut für Reiſe, Ausſlüge n. dgl.
für junge Damen.

breite den Knopfſchluß verdeckende Vorder
falte verzieren kleine Knopfgruppen. Die
Vorderbahn des in Glockenform geſchnittenen
Rockes iſt in eine Quetſchfalte gelegt. Den 6. Lahſchürze für Hausmädchen oder wirtſchaftliche
unteren Rand umziehen zwei breite auf CTöchter.geſteppte Blenden. Leichtfaltiger Gürtel und
kleine Kragenſchleife aus farbigem Seidenband. Runder mit weißem Mull bezogener Hut mit Roſen
garnitur. Die den Schnitt bezeichnenden Figuren 9— 16 ſchneide man ſämtlich in doppelter Stoff

I lage mit Beachtung des Fadenlaufs. Vorher verlängere man die verkürzt gezeichneten Rockbahnen
t nach den angegebenen Maßen. Man gebraucht zur Anfertigung etwa 5 bis 6 m doppelt

breiten Wollſtoff.
3. Kleid und Hut für Reiſe, Ausflüge und dergleichen

2 für junge Damen. Grauer, leichter Wollſtoff bildet ſein
S Material. Der dreiteilige Rock zeigt an der unterenr Hälfte der oben übergeknöpften breiten Vorderbahn

t eingeſetzte Fächerteileaus Pliſſeefalten. Die
Bluſe iſt mit je zwei
über die Schultern

Kragenſchleife und
Gürtel aus Samtband.

z J gelegten Falten gee V 7 er Be Jhren2 e gezackten Ausſchnittumrandet Samtband.

e 7 Faltenärmel. SäumS cheneinſatz aus Waſch
a es re batiſt mit hohem Stehc Umlegekragen. Kleiner

e c Marineblauer c Sl e S Glockenhut mit S SI Taffetausputz.l 4 und 5. 4 und 5. Ren KReformbeinkleider für Damen. re formbeinkleider für 9. GBadeanzug mit farbiger Bortengarnitur für Damen. Sie hnitt
(Siche Schnitt III.) e e Damen. (Siehe (Siehe Schnitt VI) 11 Gadeanzug riße



uelHoden.
e Schnitt III.) Sie beſtehen aus Schirting und ſind mit Stickereivolant und

C Zwiſchenſatz verziert. An das mit Seitenſchlitz gearbeitete Hoſenteil wird das
hintere kurze Einſatzteil feſt angeſteppt, dem man die in ein Bündchen geſteppte
hintere Hoſenklappe feſt aufknöpft. Das runde Gurtteil iſt dem oberen mit Ab
nähern verſehenen Hoſenrand innen einzuſteppen. Hier werden durch einen
abgeſteppten Zugſaum Bindebänder geleitet. Die Seitenſchlitze ſind mit gegen
geſteppten Blenden zu ſichern. Figur 17 bis 21 bezeichnen den Schnitt, deſſen
einzelne Teile ſämtlich in doppelter Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs zu
ſchneiden ſind. Man gebraucht zur Anfertigung ungefähr 2 m Stoff, 1,30 m
Stickereizwiſchenſatz und 1,80 bis 2 m geſtickten Anſatz.

6. Latzſchürze für Hausmädchen oder wirtſchaftliche
Töchter. Zu dem weißen Batiſt der Schürze ſind geſtickte
Volants zur Verzierung des Latzes verwendet worden. An
dieſem ſind ſie, die Schultern bedeckend, den Kreuzbändern
untergeſteppt worden. Die aus einer geraden Stoffbahn be
ſtehende Schürze iſt unten mit einem angeſetzten Volant, oben
mit einem Spitzgürtel und Bindebändern gearbeitet worden.

7. Bluſe mit waſchbarem Einſatz und Unterärmeln.
Sie kann entweder als einzelne Bluſe oder auch mit einem
Rock von demſelben Stoff gearbeitet werden. Die leicht über
einander tretenden Vorderteile ſind über den Schultern in je
zwei Falten gelegt worden. Sie werden um den ſpitzen
Ausſchnitt und vorn herunter mit Borte beſetzt. Querſäume
und Borten an den nur über die Ellbogen reichenden Aermeln.
Weißer Säumchenbatiſt wurde zu dem waſchbaren Einſatz mit hohem Steh
kragen und zu den Unterärmeln verarbeitet. Knöpfe mit Blendenſpangen
auf dem Vorderteil.

8. Bluſe mit Stickerei 8. Bluſe mit Stickereiausputz und breiter Mittelfalte für Damen. Zu
ausputhz und breiter der Bluſe wurde Rohſeide mit Maſchinenſtickerei verziert. Aus dieſer beſteht
Mittelſalte für Damen. die runde Sattelgarnitur, deren angeſchnittene Patten ſich über die

(Rückanſicht.) Schultern und bis zu den Ellbogen auf die Armel legen. Die letzteren
werden von dichten Säumchen durchzogen,
ſolche ſind auch in Sattelhöhe auf den
Vorderteilen angebracht worden. Breite
Mittelfalte mit kleinen Knöpfen. Runder
Einſatz mit hohem, hinten geſchloſſenem
Stehkragen. Hals und Aermelrüſchen.

9. Badeanzug mit farbiger Borten
garnitur für Damen. (Siehe Schnitt V.)
Sein Material beſteht aus blauem Zefir
mit farbigem Bortenbeſatz. Dieſer bildet

13. Jackettanzug mtt Soutachebeſatz
im Reformſtil. (Rückanſicht.)

12. Geſchäftsſchürze aus ſchwarzem Panaina
für Damen. (Rückanſicht

den Abſchluß des Rockes, der Volantärmel und
der ſpitz ausgeſchnittenen Bluſenteile. Der kurze
Rock und die Bluſe werden feſt aneinander genäht.
Das mit Kniebündchen und ſchmalem Gürtel zu
arbeitende Beinkleid mit Seitenſchluß wird extra
angezogen. Schmaler Stoffgürtel mit lang herab
flakternden geſäumten Schleifenenden. Gummi-
badekappe. Man ſchneide die den Schnitt be
zeichnenden Figuren 29-33 ſämtlich in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs. Es ſind
zur Anfertigung etwa 6 m Zeſir von 80 em
Breite erforderlich.

10. Einfacher Badeanzug mit verzierter
Bluſe für Damen. (Siehe Schnitt VI.) Sein
Material beſteht aus marineblauem Serge mit
weißen aufgeſteppten Blenden. Dieſe bedecken den
glatt bezogenen Stoffgürtel und das viereckige Aus
ſchnittbändchen, an welches die oben und unten
eingereihten Bluſenteile angeſteppt worden ſind.
Das kurze Beinkleid wird mit Kniebündchen und
ſchmalen Gurtteilen gearbeitet. Es erhält Seiten
ſchluß. Es empfiehlt ſich, die karierte Kappe und
auch den großen Mantel fertig zu kaufen. Figur
34 bis 41 bezeichnen den Schnitt, deſſen ſämtliche 14.

(Sieſſchnitt V.) 10. EKinfacher Sadeanzug mit verzierter Bluſe für Damen. Teile in doppelter Stofflage mit Beachtung des Nachthemd mit Umlegekragen für mittel-
zug i Peißer Litzenverzierung für Damen. (Siehe Schnitt VII.) Fadenlaufs zu ſchneiden ſind. Zur Anfertigung Karke Damen. (Siehe Schnitt VIII.)



Praktische Handarbeiten.
gebraucht man unge
ſähr 6 m 80 em breiken
Stoff oder entſprechend
viel doppelt breiten.

11. Badeanzug
mit weißer Litzen
garnitur für

Damen. (Siehe
Schnitt VII.
Roter Purpur

kattun und weiße
Litzen ſind dazu
verarbeitet worden.
Sie ſind in zwei
verſchiedenen Brei
ten verwendet und
umziehen den vier
eckigen Ausſchnitt,
ſetzen ſich vorn
herunter an beiden
Seiten der Knöpfe
und Knopflöcher
fort und umranden

den Saum des
oben ganz leicht

eingereihten
Rockes. Das
ſeitlich geknöpfte

Beinkleid wird
zwiſchen Knie
bündchen und
ſchmale Gurt
teile geſteppt.

Karierte
Gummikappe

mit Pompons.
Nach Figur

42 ſchneide
man die den
Schnitt bezeich
nenden Figuren
ſämtlich indoppelter 19. vogelbauerdecke mit Krenzſtichſtickerei. (Teil des naturgroßen Muſters auf einem der nächſten

Stofflage mit Schnittmuſterbogen oder ſofort gegen 209 25 H.)
Die einzelnen Teile werden an den miteinander über
einſtimmenden Buchſtaben zuſammengenäht. Man ge
braucht zur Anfertigung 6 m Stoff von 80 cm Breite

12. Geſchäftsſchürze aus ſchwarzem Panama
für Damen. Die einfache Schnittform iſt ſo leicht
nachzuarbeiten, daß ſchon eine genaue Maßangabe
zum Zuſchneiden genügt. Die 90 em langen
Schürzenteile werden durch einen 12 em hohen,
oben eingereihten Volant ergänzt, deſſen Weite
etwa 1,44 m zur Hälfte beträgt. Die Breitenmaße

c 2 16 und 17. vorder- und Rückanſicht zur Bluſe der Schürzenbahnen ſind folgende: Vorderbahn zur
z 7 mit Krenzſtichſtickerei. (Siehe Abb. 15.) Hälfte oben 8, unten 24 em. Seitenbahn oben 13,

unten 27 w.
Hinterbahn oben
18, unten 42 em.
Eine innen feſt
geſteppte Blende
ſichert den oberen
Schürzenrand mit
Knopfſchluß.

14. Nachthemd
mit Umlegekragen

für mittelſtarke
Damen. (Siehe
Schnitt VIII.)
Es iſt dazu weißes

S Beachtung des Fadenlaufs. Das15. Leineukleid mit farbiger Kreuzſtichſtickerei. (Siehe verkürzt gezeichnete Rockteil iſt vor
Schnitt I V und Krenzſtichmuſter auf dem Schnittmuſter- dem Zuſchneiden nach den an

bogen dieſer Rummer und Abb. 16 und 17.) gegebenen Maßen zu verlängern.

20. Hohl- und Langettierſtiche
für die Tiſchdecke Abb. 18.

Hemdentuch verarbeitet
worden. Zierſtiche um
randen die durchgeknöpfte
Vorderfalte, den Umlege
kragen und die Stulpen.
Die hinteren Rumpfteile
ſind zwiſchen den Rücken
ſattel genäht, die vorderen
in Sattelhöhe in Säumchen
geſteppt worden. Figur
48 bis 54 bezeichnen den
Schnitt, deſſen ſämtliche
Teile in doppelter Stoff
lage mit Beachtung des
Fadenlaufs zu ſchneiden
ſind. Zur Anfertigung
gebraucht man ungefähr
4 m Hemdentuch von

S 80 cm Breite.S (Fortſetzung der Beſchreibungen18. Tiſchdeche und Läufer aus Tuchreſten. (Siehe Abb. 20 u, A und naturgroße Muſter auf dem Schnittmuſterbogen dieſer
auf dem Schnittmuſterbogen dieſer NRummer.) Nummer.) 21. Arbeitsprobe zu Abb. 18.

c C Die nächſte Nummer bringt prakßtiſche Moden für Damen und Handarbeitsvorlagen. o
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Sommerhut.

(Zum Bilde auf der erſten
Umſchlagſeite.)

Je weiter die Saiſon vorſchreitet,
deſto mehr tritt Gewöhnung an die
Stelle des Entſetzens, das die neue
Huttracht bei ihrem erſten Erſcheinen
hervorrief. Die unförmlichen Topf
und Glockenformen gewinnen glück
licherweiſe auch, ſobald ſie auf einem
lieblichen und vor allem gut friſierten
jugendlichen Kopfe geſehen werden.
Der auf unſerem VBilde von Henri
Manuel in Paris aufgenommene Hut
erinnert an die Form „Charlotte“, die
wir im Winter aus Samt und Taffet
geſehen haben. Wie das anſcheinend
ſo ſpröde Strohgeflecht in eine wellig
bewegte Form gebracht. und durch
einen der Natur nachempfundenen
Roſentuſf ſogar einer gewiſſen Anmut
nicht bar iſt, dies Geheimnis überlaſſen
wir den Feenhänden unſerer Putz
macherinnen, deren Kunſt ja bekannt
lich am größten iſt, wenn die Mode
am häßlichſten erſcheint.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Weinſuppe. Kalbs

braten mit Spinat Und Brat
Vauilleſauce.

Montag: Gebrannte Mehlſnppe.
Panierte Scheiben vom Kalbsbraten
gebacken, dazu Erbſen und Wurzeln
(onſerven).

Dienstag: Suppe mit Graupen
vom Bratenknochen. Frikandellen
vom Reſt des Fleiſches mit Makka
roni.

Mittwoch: Reisſuppe mit Ei ab
gezogen. Taubenfrikaſſee mit
Klößen und Kartoffeln.

Donnerstag: Suppe aus geſchälten
Erbſen Gulaſch mit Kartoffeln.
Rhabarberkompott zum Nachtiſch.

Freitag: Apfelſaftſuppe. Pfann
d mit Kartoffelſalat und Back
obſt.

kartoffeln. Gelatinepudding mit

Sonnabend Brotſuppe. Kaſſeler
Rippeſpeer mit Sauerkohl.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag: Grünkernſuppe. Eſſig

ſchmorbraten mit Kartoffelklößen
und Rhabarberkompott. Wein
gelee mit Vanillenſauce.

Montag: Blumenkohlſuppe. Friſche
Rindszunge mit Roſinenſauce und
gerührten Kartoffeln. Mondamin
Flammeri mit Saft.

Dienstag: Kümmelſuppe. Kote
leits mit Spargelgemüſe. Eier
kuchen mit Pflaumenſauce.

Mittwoch: Kräuterſuppe mit ver
lorenen Eiern. Gebackene See
zungen mit Salat und Kartoffeln.

Donnerstag: Rindfleiſchſuppe mit
Reis (das Fleiſch wird zur Suppe
gereicht). SpargelPudding mit
gerührter Butter.

Freitag: (egetariſch) Hagebutten
ſuppe. Gemüſekoteletts mit Kar
toffeln. Rührei mit Salat.
Buchweizengrieß mit Butter.
Apfelſinen.

Sonnabend: Grießſuppe. Makka
roni mit Schinken und einer Senf

ſauce. e*Eſſigſchmorbra ten. Ein
Schwanzſtück oder ein Stück aus der
Oberſchale ſpickt man mit länglichen
Streifen fetten Specks von der Dicke
eines Blauſtifts, die in gemiſchte Ge

würz gewälzt wurden, legt das Fleiſch
in einen irdenen Napf, tut einige
Zwiebeln, etwas Gewürz, Lorbeerblätter,

Thymian und Baſilikum hinzu, gießt
ſo viel Bier und Eſſig darauf, von
jedem gleichviel, daß das Fleiſch damit
bedeckt iſt, läßt es an einem kühlen
Orte 7 bis 8 Tage ſtehen und wendet
es täglich einmal um. Dann ſetzt man
das Fleiſch mit etwas Palmin oder
Speck, Salz, Wurzelwerk und ſämt
lichen Zutaten der Marinade auf ge
lindes Feuer, läßt es beinahe weich
ſchmoren, ſetzt es dann auf ſtärkere
Feuer und ſchmort es unter öfterem
Begießen kurz und braun ein. Beim
Anrichten fettet man den Fond ab,
verdünnt ihn mit ein wenig leichter
Fleiſchbrühe, gießt ihn durch ein Sieb
und macht ihn mit etwas ſaurer Sahne

e

e

JZahnen der Kleinen
erleichtert und befördert wesentlich

Infanciol, Preis 75 Pfg.
Depot: Engel Apotheke,

Magdeburg, Jakobstr. 18.

i Fravenleiden u
jeder Art behandelt

Prau Dr. phil. Haeseler Wwe.
homöopath. Praktikerin. [2069

Hambrirg, Reeper bahn 65.

Möbeltransport
F. Zoehl, Magdeburg,

Moltkeſtraße 5, Feruſprecher 3290,
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

z. ſow. alle hygienGummi Bedarfs Artikel
rei Frau 2Wolf, Magdebursg,

viktoriaſtrafze II. Etage. [2113

Rein Geheimnis!
Ideale volle Büste u. prächtige
Körperform nur durch Dr.
Schäffer's echt orient.

f. Mega Bus owit Garantieschein.
Ueberrasch. Erforge. Preis-
gekrönt Paris 1909. Keine
Diät Vorschrift!! Unschädl.
Büechse 2 3 Büchsen er-

forderlich nur 5 M. DisKret.
Versand nur von

Dre Schäffer Co
BERLIN 256, Friedrichstr. 243. [1982

G RRAFTNARUNG
S Racahoutin, ges gesch., ein seit uralter
S Zeit bewahrtes aſatetisches Nahrmittel

fur Kinder und Erwachsene, besonders
für Rekonvaleszenten, die sehneller,
dauernder Kräftigung sowie Neubele-

bung d. Nerven- zet bedürfen. Racahoutin
erhält den Körper Voller Schönheit.
M. 1.50. Nur Berlin, Lelpzlgerstr. 56,
Kolonnaden Franz Schwarziose, Kgl. Hſt.

Zentral-Leihhaus

Magdeburg

Kl. Münestr. pr-
5 Minuten vom Hauptbahnhof.

a
3 2 S S S O t 3 S S Sca

wo
S 3 c

3 Hälfte und darunter
m kaufen will, lasse sich vorlegen

Anzüge, Paletots, Hosen
feinste Anzugstoffe, Leinen und
Ausstener Wäsche, Gardinen,
Stoxes, Chaiselongue, ITische,
Steppdecken, Betten, Trumeaux,
Sofas usw. Goldene und silberne
Uhren, Ketten Trauringe,
Brillanten, Zimmer Uhren.
Geigen, silberne Löffel Gold-

waren usw. usw. [2326

2314

ar Würze,
denn diese ist und bleibt das beste Mitte
zum Verhessern schwacher Suppen, Saucen,
Bouilton, Gemüse, Eierspeisen usw.

Achten Sie auf den Namen HAGGI en
und die Schutzmarke

Verlangen Sie aber
ausdrücklich

Sohutzmarke Kreuzstern;

T

S Aboth. Kamnoldts S
Tamarincden

(mit Sohokolade umhüllte, erfrischende,
ab führende Fruohtpastilton) sind das

hnsto und wohlschmeckendste
Abrühr mittel

n der u. Erwachsene
Schacht. (6 St.) 80 Pf. einzeln [5 P

in fast allen Apotheken
J Alloin soht, wenn von Apoth.

C. Kanoldt Nehf. in Gotha.

E. Bevorm. C. Heiſinger,
Knochenhauerufer 56-

Spezialgeſchäft für Bettfecern ung
Haunen, großes Lager fert. Betten
inietts, Bezüge, fert. WäscheBeftfecdern ReinigungsanstaltVorzüglichſte Einrichtung i

Mitglied des Rabatt Sparvereins.

4917

fürlücher
e

nenglers Biskuit- Hährzwiebäcke
ſind un übertroffen Für Kranke und Kinder ärztlich empfohlen.

Hilberne Medaille, Karrnover 1908.
Verſand in Packungen zu 40 Pakete 5 20 Pakete 2.50

Heinrich Spengler, Zviebackfabrik, Quedlinburg a. Harz.

s

(21o1

Wiener Feinbäckerei von [2086
Ed. Sterling, Steinstrasse 5-

Jeden Dienstag und Freitag [2185

Bär-Briketts, ſowie beſte Oualität Grudekoks liefert zu billigen Tagespreiſen

Fr. Schulze, Magdeburg, Heiligegeiſtſtr. 27.

2190

geſtrichen worden.

Erwin Prauss.

iſt jeder Jußboden ſteinhart trocken, welcher abends mit

Prange's Bernstein Oellack mit Farbe
Derſelbe trocknet ohne nachzukleben, veſitzt vorzügliche Deckkraft und iſt

an Glanz und Halkbarkeit unübertroffen. 2 Pfd. 1
inkl. Büchſe, ausgewogen 1 Pfd. 65

Lotkfarbengabeit, Magdeburg a rhetee.

is früh um fünfe
ſ2239

50 5 Pf. 3.900 10 Pfd. 6.80
bei 10 Pfd. a 60

Inſtells Rute Caroline
empfiehlt zu billigen Tagespreiſen

Heuer, Bahnhofſtraße 49.

S friſche Wurſt.
Fr. Züep, Berkinerſtr. 1. Fernſpr. 28351.

Pa. Seifen direkt ab Fahril.
ff. Waſchſeife rn dent
ProbeBahnkiſte netto 25 Pfund für 72.45

ProbePoſtkolli e 5 eAlles franko gegen Nachnahme [2168

Kaiſer s Seiſenſabrik, ehe e.

Diee. Haussohlachtewurst
bei Fritz Resse, Maydehirg,

Kleine Münzstrasse 4. [2350
Rabattmar ken

Speiſe- Kartoffeln
en gros u. en detail und ühlhäuſer Salat
Kartoffeln. Settehennenſtr. 1-3. [2265

ger Keht I

nur m. nebenſt. Schutzm..

bewährt ſeit 1864. In
é Kartous a 50 Pf. u. IMk-

e zu überall hab., wo nicht
direkt von Mk. 8 an franko Nachnahme

Woher g Thoelahrik, preenen s

19655



10 Sächſiſch-Thüringſche Bausfrau
oder nur in wenig Waſſer gequirltem
Mehl ſämig.

Wein gelee. Liter Apfelwein
oder auch leichter Weißwein wird mit
250 s Zucker und dem Saft einer
Zitrone aufgekocht. Dann ſtellt man
die Maſſe beiſeite, läßt ſie etwas ab
kühlen und gibt nun ein Päckchen in
wenig heißem Waſſer aufgelöſte Dr.
DOetkers rote Regina Gelakine hinzu.
Von Gelatine in Blattform würde man
20g abwiegen und ebenſo verfahren).

Erkaltet, reicht man Vanilleſauce dazu.
?*Spargel Pudding. 150 8 gute

Butter werden geſchmolzen und 245 8
Mehl hinein gerührt und unter be
ſtändigem Rühren etwas geröſtet. Nun
gießt man nach und nach 1 Liter gute
Milch zur Auflöſung des Teiges dazu,
iſt alles klar und gar, ſchüttet man
den Teig in eine Schüſſel, wenn dieſer
verkühlt iſt, ſchlägt man nach und nach
14 Gelbeier dazu, rührt ihn recht klar
und gibt eine Priſe geſtoßene Muskat
Bfüte dazu. Inzwiſchen hat man
5008 Spargel geſchält, in kleine Stücke
geſchnitten und in Salzwaäſſer gekocht.
Dieſer und auch das ſteiſgeſchlagene
Weiß von den 14 Eiern wird vorſichtig
unter die Maſſe gerührt, in eine mit
Butter ausgeſtrichene Puddingform ge
füllt 2 bis 3 Stunden im Waäſſer
bade gekocht. Dann umgeſchüttet und
zur Tafel gebracht. Die Butter, die
in einer Sauciere dazu gereicht wird,
iſt zu Sahne gerührt und mit ein wenig
Muskatnus gewürzt.

*Gemüſekoteletts. Irgend
welches Gemüſe, es kann auch übrig
gebliebenes ſein, wird von aller Flüſſig
keit befreit und fein gewiegt. Dieſes
Mus wird mit etwas geriebener

Semmel, einigen Eiern und etwas
Fleiſchextrakt vermiſcht, dann werden
kleine Koteletten davon geformt, welche
in Ei getaucht und in geriebene
Semmel gehüllt und in ſteigender Butter
gebacken werden.

Pereine.
Der Verein der Thüringer beſprach

in ſeiner Monatsverſammlung nach Auf
nahme eines neuen Mitgliedes ſeinen
Damenball, der nach heimatlichen
Sitten am 8. Mai im großen Richardt
ſchen Feſtſale (Apfelſtraße) ſtattfindet.

Der Wilhelmſtädter Schulfahnen
und Prämienverein beſchloß, für die
5. und 6. Klaſſe der 2. Wilhelmſtädter
Volksſchule (Sedanring) Klaſſenfahnen
nebſt Zubehör zu beſchaffen, und bewilligte
wiederum Geldbeträge zu Prämien für die
beſten Wilhelmſtädter Volksſchüler am
Sedantage. Für die Ferienwande-
rungen der Schüler hat der Verein
gleichfalls einen Zuſchuß bewilligt. Nach
dem noch zur Werbung neuer
Mitglieder aufgefordert worden war,
wurde die nächſte Verſammlung
auf den 13. Mai in der „Wilhelmnſtädter
Harmonie“ angeſetzt

Dies und das.
Die erſte Magdeburger Stillkrippe

wird vorausſichtlich noch in dieſem Monat
eröffnet. Zurzeit werden einige Grund
ſtücke des Digkonievereins am Nito aiplatz
zu dem Zwecke hergerichtet. Die günſtige
Lage des Grundſtücks ermöglicht den
ſrillenden Müttern, die in den in der Nähe
liegenden Fabriken arbeiten, ein ſchnelles
Hinkommen zu ihren Kindern. Die Räume
reichen vorläufig für 10 Beſucherinnen aus.

Reiſe und Wanderziele,
Fragen.

4 wanderluſtige Mädels bitten um
Angabe einiger ſchöner Touren, die

fie von Halle aus machen können, wenn
ſie Samstag abend fortfahren und Sonntag
abend wiederkommen.

Beamtenehepaar. Wer empfiehlt
uns aus Erfahrung eine hübſche
Sommerfriſche nicht weit von Magde
burg, wo wir und unſere beiden Kinder ſo
recht das Landleben genießen können

Antworten.
An Anny. (Nr. 30.) Ein kleiner,

ruhiger Ort an der Oſt ſee mit ſchönen
Sopaziergängen iſt das an der Kleinbahn
Sellin-Göhren gelegene Bagabe, in dem
wir mehrere Sommerferien verweilten. Jch
kann dort Villa „Eliſabeth“ empfehlen.

H. Götz. Lehrer.

Jch empfehle Jhnen Niendorf
Stunden von Travemünde). Hier hat

man Gelegenheit zu herrlichen Ausflügen
und billige Wohnungs und Lebensmittel
preiſe. Wer ſelbſt kochen will, nehme
Konſerven und eine Kochkiſte mit. Falls
Sie Niendorf beſuchen, werden wir uns
dort wohl einmal ſehen. F. Sch.

Gehen Sie nach Lubmin bei Greifs
wald! Es iſt ein kleines, ruhiges Oſt
ſeebad, direkt am Strande gelegen.
Erfriſchendes Klima. Keine exlreme Hitze
und vor heftigen Winden durch Kiefern
wald geſchützt. Schöne Spaziergänge.
Preiſe in den Hotels mäßig. Penſion von
4 an. Man kann auch in den im
Walde gelegenen Villen wohnen und nur
im Hotel ſpeiſen, das iſt noch billiger. So
habe ich es gemacht. Oder beſuchen Sie
das ländlich ſtille Neu Mukrau auf
Rügen, 2 Stunden von Saßnitz entfernt,
direkt am Meere, umgeben von Kiefern
wäldern, ganz nahe ein Binnenſee.
Wunderbare Spaziergänge! Zwei be
ſcheidene Mietshäuſer und Privatlogis
fabelhaft billig. Vorzügliche Penſion von
3 Mir war das Bad allerdings zu
einſam. Keine Dampfſchiff-Landung. Bahn
ſtation Lietzow 1 Stunde entfernt.

B. v. d. Lilie.

koſtenfrei.

Fragen.
Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgt

Anonyme Fragen werden nicht
berückſichtigt.

124. Frau B. K.: „Wie kann ich
kleine Seiden- und Samtreſte ver
wenden

125. Frau Anni: „Wie reinige
ich die Samtanzüge meiner Jungen,
die ſie täglich tragen. Bürſten hilft nichts,
und ſie ſind noch nicht zerriſſen

126. Frau Jrene: „Kann mir eine
der lieben Mitleſerinnen ein Mittel Zur
Entfernung von Blatternarben
im Geſicht, die ſeinerzeit durch die Pocken
entſtanden ſind, nennen Jch wäre herz
lich dankbar.“

127. Hausmütterchen: „Wir ver
anſtalten Sonntag abends mit Bekannten
muſikaliſche Abende Was für
Erfriſchungen und Speiſen kann ich da
reichen, um größere Unkoſten zu vermeiden
Bis jetzt gab ich abwechſelnd Wein mit
Süßigkeiten oder Tee mit belegten Bröten.“

Antworten.
Die hier abgedruckten Antworten

Leſerinnen werden honoriert.

An Junge Frau. (Frage 103 in
Nr. 27. Wenn Sie gut auf der Maſchine
nähen können und keine beſonderen
Kenntniſſe in irgend einer Näharbeit haben,
ſo möchte ich Jhnen zu Lavalliereſäumen
oder Tüllfältchennähen raten es iſt beides
ſehr leicht zu machen und wird auch noch
ziemlich anſtändig bezahlt

Fr, Anny Schröder.

(Frage 106 in
Nr. 28) Das einfachſte Mittel, um
wieder dicker zu werden iſt die
Milch. Trinken Sie täglich 1-—2 I, roh
oder gekocht, als Kefirmilch oder mit Kakao

unſerer

An Schlanke.

franz Willecke, 0F I

Viktoriastrasse Nr. 15 er Prniatenstrasse-

Photographie
Theo Olassens,

3-4 am alten Brücktor 3-4, vom n e
5 Eochmoderne künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen. e

Knnahme von
KHKbonnements und Inſeraten

e

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Erfurt.Der Dom, am Friedrich-Wilhelm-Platz. Besichtigung täglich, Eintritt 60
Städtisches Bildermuseum,

Anger 18, Keke Bahnhofstrasse. Täglich
unentgeltlieh geöffnet von 11- I Vhr,
Mittwoch auch von 2-4 Uhr.

Städtische Altertümer und
ethhographische SammlungHospitaſ platz 14/15. Besichtigung täglich
von 10--4 hr. 80 tags von 11-4 Uhr
unentgeltlich.

Sammlung des Thüringerwald- Vereins Mehaelisstr. 39. Be-
sichtigung Sonntags von II Vhr uün-
euntgeltlich, an den Wochentagen 30

Museum für Kriegserinne-rungen Augustinerstrasse 30. Geöffnet
Sonntags von III Vhr unentgeltlich,

Denkmäler, Das Lutherdenkmal,
der Monumentalbrunnen (am Anger), das
Kriegerdenkmal ((m Hirschgarten), das
Beiterstandinid Kaiser Wilhelms des Grossen
am Kaiserplatz).

Das Reichart- Denkmal n den
Pförtchen-Anlagen), der Hermannsbrunnen
ſam Hermannsplatz), Ehrensäule (auf dem
Friedrich Wilhelm-Platz), Kriegerdenkmal,
Kaiserin-Augusta-Säule, Bismarckturm Im
Steiger).

Stadt Theater, Theaterstrassse 1
Opern nd Schauspiele, Wochentags sowie
Sonntags Anfang 7 Uhr.

Reichshallen Theater,
bergsweg 1.

Städtische Volksbibliothek
und Lesehalle, im Hause, Zum Stock
fisch“, Johannesstrasse 169, T. Geöffnet
Wochentags 7—9 Uhr, abends und Sonn-
tags II 1 Uhr.

Dal-

üſchdi gleid gebr.Mod. Plüſchdiwan, An reee.
verk. Erfurt, Auenſtraße 53, part. rechts, ſ2292

EIIIIIIIIIIIII IIIPlätterein. Gardinenwäſcherei
Erfurt Pergamenter- Straße Nr. 6

Geſchäftsſtelle:;

A. Schüntzel, Erfurt, Kenwerhſtr. 34.

g wird ſauber u. preiswert angefertigt bei
Wä 8 6 h e Frau Sancler, [2268

g Erfurt, Moritzgaſſe 51.

S Straußfedern,
Autblumen,

Seidenhand.
aus erſter Hand ver

kauft billigKul Ich nur Goethe 22.

mod. Pluſchſofa
billig zu verkaufen. 2Erfurt, Tangebrücke 45, III.

Neue, große, buntgeſtickte. rotbraune Plüſch
Tiſchdecken, ca. 150)(150 cm groß, für nur
a Stück 10 zu verk. Auch Möbelbezüge villig
zu haben. Erfurt, Zuguſtinerſtr. 15. [28460

De Bettfedern
werden ſauber und billig gereinigt. [2251

Berta Dressler.
Erfurt, Schmidtſtädter Straße 47.

e ren wir unsere

Se Hümr In die Besohlanstalt
a Erfurt, Horcdstr, 39-

Bettfecdlern
werden gut und ſauber gereinigt. [2270

Daſelbſt werden auch Jnlette gewaſchen.
Erfurt, Kürſchnergaſſe 5, II.

Bequemes Zuſehen. Ermäßigte reiſe.
i auch AendeDamen l. Kinder-Kostüme, en leben

ſchnell und billig nur außer den Hauſe. 2248
I. Hintze, Exfurt, Gartenſtr. 15. pt.

Matratzen u. Sofas
werden billig aufgearbeitet 2289

E. Fouquet, Erfurt, Paulſtr. 23/24.
Schick garnierte ſowie

Rosen Hüte
kauft man billig bek D. Krauth. Erfurt.
Burgſtraße 13, II, beim Theater. [2235

S Möbelnanfſpolieren
und reparieren beſorgt billig K. Schmidt.
Erfurt, Ernſtengaſſe 38, parterre. [2276
Minna Hilkkmann, Maſſeuſe,

wohnt [2299Erfurt, Gotthardtſkraße 54, parterre.

Hofas und Makratzen
werden in und außer dem Hauſe billig auf

gearbeitet. 2308K. Jahnm, Erfurt, Langebrücke 51, T.

j änk, Sofa 9 VettGolegenheitskäule! e 2
Matratze 10 Chaiſelongue, Schreibtiſche,
Plüſchſofa 23 Plüſchgarnit., Küchenſchrank
7 300 Stühle v. 50 4 an, Tiſche v. 3
an, Federbetten, Teppiche, Schränke v. 8 an,
Vertiko, Kömmode, Waſchtiſche, Schlafzimmer
u. Kücheneinrichtungen, Spiegel, Trümeaus,
Ausziehtiſche v. 10 an, Büfetts, Stegtiſche
v 10 an, Wirtſchaftstiſche, Arbeikstifche,
Waſchtiſche m. Marmorpl. Nachttiſchſchränkchen,
Oelgemälde, Gewethe, Zinnſachen, Altertümer,
alles zum Umzuge ſpottbill. zu verk. [2301

Erfurt, Andreasſtraße 24.
G. Zurkhardt Nachf,

A. Hübschmann) 2309Kürschnergasse 2, Erfurt, Kürschnergasse2.

Mleiderreinigungs- Anstalt
t Chemische Woll- nd Seidenwäscherei

Reparatur- Werkstatt für Herren- Garderobe

wilh Elleſak, Auge

900000000000000000
Bielefelder Teinen- u. Wägehe-
Versandhaus, Inh. Paul Hertel,
Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II,
empfiehlt: Bielefelder Leinen und
Halbleinen, Vielefelder Bettwäſche
mit Handdurchbruch in ſehr ſchönen
Muſtern, Tiſchwäſche, Handtücher und
Küchentücher in vorzüglichen, un
verwüſtlichen Qualitäten, VBielefelder
Herrenwäſche in nur bewährten, erſt2 klaſſigen Fabrikaten, Taſchentücher in
großer Auswahl, Frottierhandtücher,

S ZDademäntel u. Laken in extra ſchwerem
2 Frottkerſtoff. Kein Ladengeſchäft, da

her billigſte Preiſe. 5 Rabatt. [2119

kauft und läßt man am billigſten machen bek

Erfurt, [2222Ernst Ebel, geh e
Wäſche Zeichnen

Kleiderſtickereien
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Sächſiſch- Thüringſche Bausfrau
zugerichtet. Wenn Sie dabei ein ruhiges
Leben fühen, werden Sie bald wieder die
nötige Körperfülle erreicht haben.

Frau Anny
An Fahrender Ritter (Fraäge 117

in Nr. 30.) Löſen Sie folgendes Rätſel,
dann haben Sie das Mittel, das Sie bei
Jhrem eiferſüchtigen Frauchen
anwenden müſſen „Legt man ins Herz
des größten Weltbezwingers ein „u“ hin
ein, ſo wird der Leiden größter Ueber
winder gefunden ſein. A. B,

Das einfachſte wäre, Sie nehmen Jhre
Frau auf Ihren Reiſen mit! Ein mir
bekanntes Ehepaar reiſt ſchon ſeit drei
Jahren zuſammen. Die Frau iſt
ihrem Manne mit der Zeit geſchäſtlich eine
ſehr gute Stütze geworden. Die freie Zeit
benutzen ſie, um die Städte und Gegenden
kennen zu lernen, und finden das Zu
ſammenreifen beide ſehr amüſant und an

genehm. Anny Schröder.
Eiferſucht kann man nicht durch

Spott heilen. Durch ein ſtets liebevolles,
geſetztes Weſen müſſen Sie Jhrer Frau
immer wieder zu beweiſen ſuchen, daß ſie
in ihrem Herzen das Höchſte iſt und bleibt.
Schildern Sie ihr nicht eiwa Jhre „Jrr-
fahrten“ mit ſchelmiſcher Renommiſteret,
wie das viele Männer ſo gern tun. Da
durch werden Sie Khre Frau nur ärgern.
Sind Sie verreiſt, ſo laſſen Sie ſich nicht
abhalten, ihr regelmäßig Briefe zu ſenden
und von Jhrem Tun und Treiben harm

ihr kürze Karten von Ausflügen. zu ſchicken,
bei deren Anblick ein liebendes, aber klein
mütiges Herz ſich immer peinvoll fragen
wird? „Jn welcher Geſellſchaft Uebrigens
wenn Sie Jhre Frau richtig lieb haben,
ſo werden Sie bald ſelbſt wiſſen, was Sie
ihr gegenüber zu tun und zu laſſen haben.

Frau J.
An Frau M. (Frage 102 in

Nr. 27.) Die Aufzucht der Puter
iſt ſehr lohnend, macht jedoch viel Mühe.
Daß Eier zum Brü ten beſruchtet ſein
müſſen, iſt ſelbſtverſtändlich. Die Eier
vier Wochen aufzuheben, iſt nicht gut, da
ein Puterei- empfindlicher iſt als ein
Hühnerei. Wollen Sie näheres über die
Auſzucht wiſſen, bin ich gern bereit, Jhnen
mit Rat beizuſtehen. War Wirtſchafterin
auf großen Gütern. Meine Adreſſe liegt
in der Schriftleitung. Frau Alma.

An Liebesheirat. (Frage 104 in
Nr. 27.) Wenn Jhr Sohn ein Mädchen
liebt, das nach Jhrer Meinung
Manko an ihrer Ehre hat, ſonſt
aber gut und fleißig iſt, ſo laſſen Sie ihn

es doch ruhig heiraten! Er würde Jhnen
Jhre Strenge nie verzeihen, und Sie ſich
im Falle der Verweigerung nur Feinde
ſchaffen, im andern Fall aber eine
Schwiegertochter, deren Dank gegen Sie
endlos wäre! Jch wäre ſtolz auf einen
Sohn, der den Mut hat, gegen das Gerede
der lieben Nächſten einem gefallenen
Mädchen Halt zu geben, ſie werden meiſtens

ein.

Sie einmal, das junge Mädchen wäre Jhre ein.
Tochter, wie würde es Jhnen da zumute
ſein? Wollen wir Frauen es denn immer
einer der anderen noch ſchwerer machen
anſtatt zu erleichtern und zu helfen Jhrem
Sohne herzlichen Glückwunſch! Frau Alma-

An Tilla. (Frage 144 in Nr. 30.)
Ein ſicheres und einfaches Mittel, Warzen
von den Händen los zu werden, iſt, ſie
abends und öfters am Tage mit grüner
oder SilberSeife zu beſtreichen. Jch ſelbſt
und einige Bekannten hatten nach zwei b s
drei Wochen Erfolg, nachdem ich mehrere
Jahre alles vergebens verſuchte. Es gibt
auch keine Narben. Emma

An Dr. L. (Frage 115 in Nr. 30.)
Mit beſtem Erfolg wenden Sie ſich, wenn
Sie Jhren Gallenſtein gänzlich be
ſeitigen wollen, an Herrn Pelzer, Poſt
ſchließfach 12, Ehrenfeld. Jch ſelbſt war
längere Zeit gallenſteinleidend, und kann. ich
das Mittel nur jedem empfehlen. Keine
Oelkur hilft ſofort. Wünſche auch Jhnen

beſten Erfolg. Gerta Stang-Ein Gallenſteinleidender muß zu
jeder Mahlzeit etwas Obſt (roh oder ge
kocht) und oft grüne Salate und Gemüſe
eſſen, täglich den Saft von 1-2 Zitronen
als Limonade trinken, den Fleiſchgenuß
einſchränken und täglich zwei bis dreimal
1 Eßlöffel Speiſeöl ſchlucken. Medikus.

Ein ſehr gutes Mittel gegen Gallen
ſtein iſt Olivenöl. Nehmen Sie, ſo
oft ſich die Schmerzen einſtellen, einen oder
mehrere Löffel Olivenöl. je nach Bedarf,

Das Oel löſt die Steinchen und ver
hindert ſomit, daß ſich dieſe zu einem
größeren Stein bilden und dadurch eine
Operation erfordern. Sehr ratſam iſt es,
dieſe Kur morgens nüchtern zu machen,
die Steinchen ſetzen ſich dann überhaupt

nicht feſt. Frau Eiſe.An H. H. (Frage 118 in Nr. 30.)
Um dem Haar eine hellere Färbung
zu geben, ſind öftere warme Waſchungen
mit Kamillentee nötig. Man darf das
Waſchen mit Kamillentee aber dann nicht
ausſetzen. Ein unſchädlich: s Mittel, den
Haaren einen dunkleren Ton zu geben,
iſt Nußſchalenextrakt. Die unge
waſchenen grünen Nußſchalen werden dazu
ganz klein zerſchnitten und in eine weit
halſige Flaſche mit Franzbranntwein l
auf 20 Stück) geſchüttet. Man ſtellt die
Flaſche zwei Wochen in pralle Sonne,
ſchüttelt öfter um und gießt dann den ge
wonnenen Extrakt ab. Eine weiche Bürſte
taucht man öfter in die Flüſſigkeit und
bürſtet damit das Haar und ſetzt dem Kopf
waſchwaſcher ſtets zwei große Eßlöffel der
Nußſchalenlöſung zu. Zum Schutze der
Hände beim Schneiden der Nußſchalen zieht
man alte Handſchuhe an. Alte Schleſterin.

Um helleres Haar zu bekommen,
rate ich Jhnen, es mit Sodawaſſer zu
waſchen und mit gekochten römiſchen Ka
millen nachzuſpülen. Man erhält ſie für
10 in jeder Drogerie. Natürlich kann
man nicht mit einemmal Erfolg haben,
man muß es längere Zeit machen. E. P.los zu berichten. Vermeiden Sie es auch,

Pariser Pfoden- Abademis

Direktion Kaufmann
Gegründet 1892. Gegründet 1892.

2314 Magdeburg,

Poſtſtraße 6, I links.
Erſte größte und

einzig daſtehende

Faehsehule

Deutsehlands

für Pariſer Zu
ſchneidekunſt und
Mode. Anerkannt
erſtklaſſ. Ausbildung
für den Beruf und
eigenen Bedarf. Jn
den erſten Geſchä ten

ſind unſere Schüle
rinnen mit hohem

Gehalt angeſtellt.
Lehrplan und prima Keferenzen koſtenlos.

Geehrter Herr Apotheker!
Nächſt Gott danke ich Jhnen für

die gute Salbe, die ſich an meinen
Händen, ſeit 4 Jahren naſſe, freſſende
Flechte, gut bewährt hat.

Indem ich Jhnen nochmals meinen
herzlichſten Daſik entgegenbringe, be
grüße ich ſie

hochachtungsvoll

Ww. II.
Bismark, T. 1905. [1510a
Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolg

gegen Beinleiden, Flechten und Haut
leiden angewandt, ſt in Doſen à

1.15 u. 2.25 in den Apotheken
vorrätig, fie iſt aber nur echt iu
Originalpackung weißgrünrot u. Fa.
Schubert Co. Weinböhla, Sa.

Fälſchungen weiſe man zurück.

auch nachher die beſten Fraun. Denken

Magdeburg
Breiteweg 135,

beſindet ſich

Georg Mook
Möbelmagazin

Große Lager park., I. u. 2. Etage.
2226Permanente Ausſtellung von

Muſterzimmern
in Extra Räumen.

Kusſtattungen
von den cinfachſten bis zu den eleganteſten ſow.
einzelne Ergänzungsſtücke, wie Harderoben
ſchränſe, TFrumeaus, Spiegel- u. Polſter
waren, Schreibtiſche und Bücherſchränke
2226] in jeder Preislage.

Muſterbuch und Preiskuraut franko.

dicht neben Caſé Hohenzollern.

Altes Gold und Silher
kauft und zahlt hohe Preiſe [2256

Max Obeck, Magdeburg,
Rreite-Weg 80/81. Eing. Katharinenſtraße.
VNeuarbeiten und Reparaturen werden in
eigener Werkſtatt ſauber und billig ausgeführt.

f. nach Beſtellung von ausgeJeder Zopf kämmten Haaren von 50

ſowie ſämtliche Maararbeitem villigſt.
Zon fabrik Th. Plückthin, Mgdbg.,
Krummeelbogen 11. Ecke Prälatenſtr. ſ2152

Hernarrzr Schulz
Möbeltiſchleret [2195

Wagdeburg, Große Diesdorfer Straße 28,
führt alle Reparaturen ſolid u. preiswert aus.

Spiritusplätten 2hwettegertt z. e

Stickerei-Bluſen,
hochelegante und einfache, in allen Farben
zu Jabrikpreiſen. Ruckau, Jeldſtr. 52. II.
Eingang Sernburger Straße [2345

Nasehinenstriekerei.
Strümpfe werden gut u. billig an und neu
geſtrickt. Dreienbrezelſtrafze 10. [2225

bezogen

Debenso für

Tapezierer u. Polsterer aller Art
e S.MöbellederAlte Stühle werden auf neu aufgearbeitet. und modern mit Leder S

Selbige werden abgeholt und gebracht. 12810

in Spezial-Gevchäft tir Ieclervitzmöbel
empfiehlt einem geehrten Publikum von Magdeburg und Umgebung,

Otto Rümpler, Magdeburg A.-N.,
Hohepfortestr. 48.

Georg Nook, er

leicht wäre da zu helfen geweſen, denn
Bruſt Caramellen“ mit den drei Tannen ſtillen den
Huſtenreiz ſoſort und ſichern eine ruhige Nacht ich
werde Dir ein Paket holen, es koſtet nur 25 Pfg.
die Doſe 50 Pfg. und ſind überall erhältlich.S S

ſt M ein ſo ſchlechtes Ausſehen, Papg?er e eAch, die ganze Nacht konnte ich nicht ſchlafen wegen
meinen quälenden Huſten Aber lieber Papa, wie

„Kaiſers

2030

Dlätterein r Gardigrenſpannevrei geſeesn
Johns-Volldampf-Wasehmaschine c Tr. Zehrader,

bei Magdebg., Peterstr. 12.

Schivmre
ſchnell

Magdeburg Hartſtr. 2, II.

werden ſauberu. billig repariert. [2339
E. I oPpe.

Ceibbaus
P. Oelssner, Leiterstrasse 2,
beleihtaheWwWertgegenstäncke. e

0

billigen und
Geſchäft in
„weißer Elefant“.

Lieferung von Mk. 6.-
Luxembur Kein Riſiko!
Zwang.

umsatz, 20000 glänzende

Bann nunnanaeene

Jedermann,

2298

o uu

h

nämlich 2030 h unter ortsüblichen Ladenpreisen
liefere ich nicht Wiederverkäufern, aber ſonſt direkt an
Jedermann, meine auserleſenen, weltberühmten, erſtaunlich

reis werten Gebrduchsartikel für Haus und
tadt und Land. Rennzeichen-

Garantie für ſofortigen Verſand und
tadelloſe Ankunft. Verpackung Koſtenfrei!

an In ganz Deutſchland und
e geloltendes widerſpruchslos zurück. Kein Umtauſch

Erfolg und Solidität vollbewieſen durch rieſen-
haften Kundenkreis, tägliche Nachbeſtellungen langjährigerKunden, zahllose Weiterempfehlungen, 100000 stud

eigenhändige Anerkennungen
vollbefriedigter Käufer aus allen Schichten der Beyölkerung.
Rieſen-Katalog, vollſtändig

ende überallhin umſonſt und portofrei!
Schreiben Sie darum heute noch!

Weſtrattas Rinher wagen Jnouſtrie
Breno Richenhain, Osnab reich

Deutſchlands größtes Verſandhaus der Branche.

Schutzmarke

Frachtfreie
Auf meine Koſten nehme

Jahres

illuſtriert, gute Münze für

nung

Ken



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Elſe ans P. Es gibt eine ganze
Anzahl von Büchern, aus denen Sie
ſich über geſellige Eigenſchaften und
Verpflichtungen, kleine Vorträge uſw.
belehren können, und wir raten Jhnen,
ſich mit beſondern Wünſchen an einen
Buchhändler Jhres Ortes zu wenden,
der Jhnen Titel und Preiſe nennt und
Jhnen bei der Auswahl ſicher behiflich
ſein wird. Empfehlenswert ſind z. B.

die „Etikette Plaudereien“ von Graf
Pilati, zu beziehen vom Deutſchen
Druck und Verlagshaus, Berlin S. 68,
Lindenſtr. 26. (Preis gbd. 3

Hageſtolz. Weshalb man „denn
eigentlich“ heiraten ſoll, verehrter Herr
Hageſtolz? Nun, zu allererſt, um ein
Gebot der Natur und mithin ein gött
liches Gebot zu erfüllen. „Es iſt nicht
gut, daß der Menſch allein ſei“. Und
wenn Sie glauben, daß eine erfahrene
Köchin und eine liebe Freundin voll
kommen ausreichen, um Jhnen die
Gattin zu erſetzen, ſo werden Sie
früher oder ſpäter dieſen Jrrtum recht
ſchwer empfinden. Die beſten Jahre
ſind ſchnell verrauſcht, und dann kommt
die Zeit, wo Jhnen die Liebe heran
wachſender eigener Kinder und die Ge
duld einer ſorgenden Lebensgefährtin
durch keine, noch ſo liebe Freundin
und keine, noch ſo perfekte Köchin er
ſetzt werden kann. Jetzt hohnlachen

Sie natürlich; aber Sie werden noch
an uns denken.

Fritz aus der Stadt. Die beſte
Sparkaſſe iſt's zweifellos, wenn Sie
Jhr Gehalt in vernünftiger Weiſe auf
brauchen und durch nahrhafte und
ausreichende Koſt uſw. Körper und
Geiſt friſch und arbeitsfreudig erhalten.
Hören Sie diesmal lieber nicht auf die
guten Lehren Jhres ſonſt gewiß lebens
klugen Onkels. Abgehungerte Spar
gelder wandern nachher meiſtens zum
Arzt und Apotheker. Schließlich ſind
75 monatlich für einen 18 jährigen
jungen Mann nicht gerade ſehr viel
in der Großſtadt. Jn einigen Jahren,
wenn Jhr Gehalt geſtiegen ſein wird,

iſt's zum Sparen immer noch Zeit.
Guten Erfolg in der neuen Stellung
und herzlichen Gruß!

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt
Lotte. Sie haben eine weſentlich

geiſtige, wenig materielle Natur, gehören
mehr zu den Träumern als zu den Han
delnden, auch haben Sie Phantaſie und
geiſtige Lebhaftigkeit. Sie beſitzen Gerech
tigteitsgefühl, welches Sie aber nicht immer
auf die liebenswürdigſte Weiſe zum Aus
druck bringen, können durch Unbiegſamkeit
und Ungeſchmeidigkert leicht falſch beur
teilt werden jedoch ſind Sie durchaus zu
verläſſig, und kann man auf Jhr Wort
bauen, ja, Sie halten mehr als Sie ver
ſprechen. Sie krit ſieren zu viel, darum
ſchließen Sie ſich ſchwer enger an andere
an, ſind großer Treue fähig

Raätsel Ecke
Auflöſung

des Preisausſchreibens Nr. 125

Haſen Sahne.
Es erhielten den

1. Preis Frau Frentz, Erfurt, Nettel
beckufer 1 (Wollwaren im Werte von
15

2. Preis: Fr. Luiſe Sack, geb. Beyer,
Magdeburg, Falkenbergſtr. 1, III
(Kleiderſtoff im Werte von 10

3. Preis: Frau R. Gawaleck, Magde
burg, Anhaltſtraße 8 (Gutſchein
für Photographien im Werte von
3

4. Preis Frau Gertrud Städtgen,
Gotha i. Thür., Reichardsbrunner
Straße 51 (Wiſchtücher im Werte
von 3

5. Preis Frau Luiſe Kramer, Magde
burgN., Fabrikenſtr. I1 (Taſchen
tücher im Werte von 3

Auflöſung
der Knackmandel 161

Kohle Dohle Sohle.
Preiſe empfingen

Eliſabeth Großſtück, Eichicht a. Saale,
Villa Oertel.

Elsbeth Wormt, Deſſau in Anhalt,
Alexanderſtr. 27.

Hans Münchmeier, Magdeburg, Kirch
ſtraße 12, II.

Der betreffende Preis ſteht dein Ge
winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Allevlet.
Die Schwangerſchaft und Heburt haben

ihren früheren Charakter zum größten Teile
eingebüßt. Der Ausdruck oder wenn wir
wollen der Fluch „mit Schmerzen ſollſt
du Kinder gebären“ trifft heute nur noch bei
den Nakurvölkern in ſeiner urſprünglichen
Form zu, während er bei den Kulturvölkern
im Superlativ „mit gräßlichen Schmerzen“
ſeine Anwendung findet. Es iſt ſointt nicht
nur der Mühe wert, ſondern heilige Pflicht
der Meuſchenliebe, nach Mitteln auszuſchauen
und mit großem Eifer zu ſuchen, welche
unſeren Frauen ihre ſchweren Stunden er
leichtern und ihnen ein menſchenwürdiges
Daſein verichafft. Als ſolches darf, ja muß
das RadJo von Dr. med. Hey angeſehen
werden, das ſich bereits vielhundertfach er
robt hat, Jrau Profeſſor Siemerling, Dresden,
chreibt Wenn Doktoren und Hebammen von

der Exiſtenz des RadJo Kenntnis haben, ſo
finde ich es geradezu grauſam, wenn dieſes
den armen Frauen vorenthalten wird. Solche
und ähnliche Zeugniſſe enthalten die Broſchüre,
welche von Dr. med. Hey's Lactor und Rad

JoVerſand, Hamburg 39, verausgabt werden
und ſollte keine hoffende Frau verſäumen, ſich
dieſe Broſchüre ſofort kommen zu laſſen. Jn
dieſer Broſchüre ſind eine Reihe von wichtigen,
erprobten Verhaltüngsmaßregeln angegeben
welche für jede ntter von großerBedentung ſind.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Wochentäglich 11-12 Uhr vormittags.

Magdeburg, Regieru gſtraße 14.

Geſchäftsſtunden:
8--1 Uhr vorm., 3-7 Uhr nachm.

Magdeburg, Regierungſtraße 14.
Wilhelm Reimann, Großbodungen Halle, Leipziger Straße 53, I.
a. Harz. Erfurt, Pergamenterſtraße 6.

Se wenekerks

Stern Raffee
ist rein fein, ergiebig

und preiswert
Beweis:

Das Urteil der Verbraucher.

Pfund N. 0,90 his 2,40
mit 5 Rabatt.

Wilh. Schwenekert,
Kaffeebrennerei Stern

Nagdehurg, Alte Markt 18-19

[2820

76 e ſowie Unterlagen, auch vonp ausgekämmtem Haar, fertige S
preiswert an u. kaufe jederz. ausgekämmt.
Fraueunhaar. Wilhelm Kessler, Friſeur,

I NMagdeburg, Berlinerstr., gegiüb. d. Kirche.

Strumpfwaren Fabrik

Huldreich Schmidt,
Magdeburg, Hreiteweg 68,

Ratswageplatz. Fernſprecher 3897.

Strümpfe Wancischuhe.
regulärgestrickte Knabenanzüge,

Unterzenge, Strickgarne
in nur bewährten Qualitäten.

Eleganke Aamen
verwenden zur Erhöhnng der Schönheit nur

Wiener Damenwaſſer.
Flaſche 1.50 und 3. 12341

K. E. P. Noack, Forſt (Lauſitz).

(2288

Sofas u. Matratzen werden gut u. billig
aufgepolſtert. VI. Kloſterſtr. I3, v. I.

Ia Rein-Aluminium
Kochgeschirr arnte

Töpte 14 16 18 209 22 usw.
per Stück 1,15 1,55 1,90 2,30 2,70 Mk.
Vorzüge allseitig anerkannt.

J. I. Schmidt jun. 00.,
Magdeburg 2315

Belke Gr. Schulstrasse.
Eisen-, Kurz- u. Spielwaren engros-

ie Körperpflege
Phrase, solsnge der Körper durch das

Corset eingeschnürt

der Frau bleibt eine

und verunstaltet wird.
Corset eNur EBrsat e

Johanna
verschafft der Frau ein Gefühl der Breiheit,
vorzüglichen Körperlichen Halt und wirklich
graziöse Figur. Für die Arbeit und den
Sport ist. Johanna längst nnersetzlich. Für
junge Mädchen von A. 2.50, für Damen von

A. 3.50 an durch [2338
Siesfried Alterthum,

Magdeburg

S LHeinrich Meyer
Schuhmachermeiſter,

Magdeburg
Petersstrasse [0
Spezialwerkstatt
für Anfertigung ortho-
pädiſcher und naturge
mäßer Sußbeßleidung.
Leistenanfertigung
kür Krüppelfüsse in
eigener Werkstatt.
Zukerkigung von Juß

verlängerungs-
Apparaten, das

neueſte auf [2295
dieſem Gedieke.
Einzig am Platze

Gold. Med.
Hanilwv.
Ausstell.
Magdeb.

Paul Bähr
2142] LKaffee- Rösterei

Magdeburg
Himmelreichstrasse 1.

e



15 Pfennig
das Wort.

D.

Erſcheint in Fürs aus und ſeinen Nebenausgaben in Berlin,
Magdeburg (Zalle, Erfurt) und in der Umgebung dieſer Städte.

Million Anzeiger
Breslau, Dresden, Hamburg Hannover Aöln (Düſſeldorſ), Leipzig,

Aufträge an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Million
NKuflage.

ſtraße 82, früher Kochſtraße, Krohmanu,
Abteilung Kinderfräulein J. und II. Klaſſe.
Fröbelſche Beſchäftigungs, Bewegungsſpiele.
Geſundheitslehre uſw. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräulein, feine und bürgerliche Küche.
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiten
uſw. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſieren iſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monate. Proſpekt fret.
Eintritt am 1. und 16. Auf Wunſch Penſion.
Eigenes Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen.

Zeſter-Kaſfee, nur feine Hualitäten,
Pfund 1,10, 5 Pfund 5,85 (ſonſt 1,40). Gebr.
Müller, Berlin, Potsdamerſtr. 18. Gegründet

1874. [309Hemdentuch, gebleicht, 80 breit, 31 m
14 ungebleicht 80 m 18 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahme. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). 185

Stellenvermittlſer Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin.

Hamburg. 11. 53Lohnenden RNebenverdienſt erzielt jeder
mann durch Verkauf von Damen und Herren
kleiderſtoffen, Reſtern uſw. Paul Louis Jahn,

Greiz 160. 167Teppiche. Große Partien Teppiche mit
kleinen Webefehlern, zirka 200)800 11.75,
250)(850 16.50, 300)400 20.00. Sämmtliche
Artikel ſpottbillig. Teppichhaus L. Lefeèvre,
Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Laden).

Angenehmer Selbſtſtand und Erwerb
für Damen. Anleitung gratis. Frau
M. Winderlich, Dresden, Walpurgisſtr. 4.105

Kliſchees für Kataloge, Preisliſten, Pro
ſpekte uſw. fertigt prompt und preiswert das
Deutſche Druck und Verlagshaus, G. m. b. H.,
Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26. u

Rein KluminiumKochgeſchirre, Küchen
und Tafelgeräte ſowie Aluminium-Eßbeſtecke
liefert Niemeyer Co. Sundern i. W. Preis

liſte franko. [168Zuskünſte über Vermbögens, Familien
verhältniſſe, Mitgift, Vorleben, Ruf, Ein
kommen uſw. Ermittelungen in allen Ver
trauensangel. ſchnell diskret Max Krauſe Co.
Auskunftei, BerlinSchöneberg, Hauptſtr. 10.

Hühner, garantiert beſte junge Leger,
a 27, und 3 verkäuflich. Wegner, Berlin,

[172Mariannenſtraße 34.
Hochmoderne abwaſchbare Oeldrucktapeten,

Lineruſta, Lincruſtaerſatz, Linoleum, große
Auswahl, außerordentlich preiswert, Muſter
karten, Preisliſten, Koſtenanſchläge franko.
Hausbeſitzern, Bauunternehmern, Tapezierern
Rabatt. Flieges Tapetenverſandt, n

(228hameln.
Poröſe Wäſcheſtoffe ſind das geſundeſte

für Leib und Bettwäſche. Elegante Gewebe,
kein Trikot. Fertige poröſe Damen und
Herrenwäſche. Reiche Muſterwahl. Proben
frei. Adolf Kotte, Hoflieferant, Wernigerode

[265Garz).
Süßrahm, ff. Margarine, garantiert nur

erſtklaſſige Wäre, Poſtkolli 8 Pfund netto,
Nr. I nür 6,15 Nr. II 5,85, Nr. III 525,Bahnſendung, 25 Pfd. -Kübel 5 pro Pfund
billiger, empfiehlt franko gegen e

61Carl Kock, Nortorf i. Holſt.
Seſtfäliſchen Schinken 120 Pfund,

Weſtfäliſche Zervelatwurſt 130 Pfund, Weſt
fältſche Plockwurſt 110 Pfund, Zentrifugen
Süßrahm Butter in Kübel von 15 Pfund
115 4 Pfund unter Nachnahme. Chr. Fr. Prior
in Oldendorf bei Melle. [205

Holſteiner Meiereitafelbutter, anerkannt
feinſtes Produkt, friſch von Dampfmolkerei
mit neueſten Maſchinen, verſendet unter Nach
nahme zu Tagespreiſen in Poſtpaketen zu
9 Pfund. Preisliſte frei. J. Klappmeyer,
Elmshorn (Holſtein), Kaltenweide. [278

Ehinamatten, Cocosmatten von 55 5
Läufer, Teppiche, Gardinen billig, dauerhaft,
praktiſch für Schlazimmer, Speiſezimmer,
Balkons, Veranden, fabelhaft billig. Jmport
und Verſandhaus Bruno Kahl, Hamburg,
Pferdemarkt 22, I. Stock. Katalog gratis. ſ284

9 Bund feinſte reine NaturTiſchbutter,
ſauber in Kiſten, 10,80 fret Nachnahme.
Oſtermarſch, Oſtfriesland. R. Stürenburg.

KHirſchhornwaren, Geweihmöbel, Reh
gehörne liefert preiswert Carl Haggemiller,
Pfaffenhofen a. d. Jlm (Oberbayern). [272

Sienen-Honig, garantiert rein, ver
ſendet netto 9 Pfund zu 7 franko gegen
Nachnahme Aug. Kaufmann, Uelzen 14
(Lüneburger Heide). [321

Jndiſche Naturheilweiſe. Anleitung
gratis und franko. Adreſſe „PoHo“ Ham-

burg 23. [289Amſonſt erhalten Sie ein Pfund Sar
dellenH. und zwanzig ſchön geräucherte Flun
dern, wenn Ste 1 Kolli 40 ſchönſte größte
neue MFettheringe, echte Norweger Dauer
ware, zu 2,25 beſtellen, Verpackung frei.
Degeners Konſervenfabrik, Swinemünde, [818

Serliner Sröbelſchule, Berlin, Bülow
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmut,
Bleichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung der gefährlichen Folgen von Ueber
aärbett beſtens bewährt. [178,1

Nähret die Nerven mit VReocithin!
kann allen Schwachen, Nervöſen, Energke
loſen und Kranken, allen Rekonvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden.

Gratisproben von Neocithin, Gutachten,
verlange man im eigenſten Intereſſe und
kaufe nur Neocithin in Apotheken und
Drogerten. Neocithin, G. m. b. H.
Berlin S W. 61 f. [178.3

Raſtere ſelbſt für 5 Pfg. ohne Meſſer,
auch Damenhaar entfernt RadoörVinet, Doſe
1.46. Proſpekt verlangen. H. London, Ham

burg 13. [244Srandmaleret.Katalog gratis. OttoNötzel,
Niederneuſchönberg bei Olbernhau. [330

Wäſcheſtickereten, deutſche und Schwekzer,
feſteſte Stoffe mit dauerhaſteſter Arbeit,
rieſige Auswahl. Handklöppeleten aller Art.
Hemdpaſſen, Betteinſätze, Taſchentücher in
Madairafiickerei. Wäſcheborten und Spitzen.
Alles bedeutend unter gewöhnlichen Laden
preiſen. Muſter ſofort mit Rückporto.
B. Wagner, Verſandhaus, Neuruppin 6. (833

Bleichſüchtige ſollen die nach Auf
zeichnungen eines alten Arztes bereiteten
blutbildenden und köſtlich ſchmeckenden
HämgatinMakronen eſſen. Dieſelben bringen
in Kürze friſches Ausſehen, reines Blut und
gute Verdauung. 1 Pfd. 3 Voreinſendung
oder Nachnahme. Altmann in Marquartſtein,

Bayern. [344Seifenfabrik Aug. Hoffmann Nachf.,
Bernburg Aunhalt), gegründet 1865, verſendet
frei gegen Nachnahme 9 Pfund beſte n
und Toiletteſeifen für 4

Hoher Nebenverdienſt für jede Dame,
ohne Vorkenntnis zu Hauſe ausführbar. Probe
und näheres gegen 80 (Marken). Richard
Ackermann, Abt. 315, Gößnitz, S.A. [335

Große Heilerfolge erzielt Heilmagnetiſeur
Ketſcher, Deſſau, Moritzſtraße. Bei Anfragen

Rückporto. [336Hängematte „Elegant im Etui
reizende Neuheit herrlich leuchtende, ſeiden
glänzende Farben blau, rot, oliv, orange,
für Garten, Ausflüge, Picknicks, Radtouren,
mit zerlegbarem Spannſtab, 7,50 Heinrich
Blum, Neyfabri?, Eich nätt (Bayern). 338

Worte über 15 Buchſtaben zählen doppelt.

Die ReocithinNervennahrung hat ſich Anübertroffen bleiben meine beſonders
präparierten Damenbinden pr. Dtzd. gewöhn
liche Konkurrenzware704, Moosbinden 1.20
Bei 12 Dtzd. Binden 80 Rabatt. Gürtel dazu,
alle Arten, villigſt. Waſchbare Binden 1,50
pro Dud. Sämtliche Artikel zur Geſund
heits und Krankenpflege nach Liſte. Emil
Schäfer, Verbandſtofffabrik, Chemnitz. [242

Vorzugsangebot. Die Leſer der Haus
frau erhalten bei Voreinſendung von 2
durch Poſtanweiſung, das in 65. Auflage
erſchienene Buch „Deutſche Vornamen“ von
Alfred Baß, gebunden, poſtfrei zugeſandt.
Dieſes Vorzugsangebot gilt nur bei direkter
Veſtellung an den Verfaſſer: Gohlis, Marbach

ſtraße 6. 334*Vorzugsangebot für die Leſer unſerer
Zeitung. Zum ?75. Geburtstage der berühmten
Schriftſtellerin Mathilde Claſen Schmitd in
Leipzig. veranſtaltet der Verlag Deutſche
Zukunft G. m. b. H., Leipzig, Pfaffendorfer
Straße 15, eine Neuausgabe ihrer Schriften
Um mit den geringen Reſtvorräten zu räumen,
erhalten die Leſer dieſer Zeitſchrift nach
genannte Werke, ſoweit Vorrat reicht, zu
ſolgenden ermäßigten Preiſen. Es handelt
ſich nur um tadelloſe Exemplare und machen
wir beſonders Leſekränzchen und Freundinnen
wirklich guter Lektüre auf dieſes Vorzugs
angebot aufmerkſam. „Aus ruſſiſchen Kreiſen“,
Roman, ſtatt 3 2 „Jean Collin“,
Roman, ſtatt 2.60 1.50 „Schickſals
wege“, Roman ſtatt 1.50 Sämtliche
drei Romane zuſammen ſtatt 7 für 4 650

280/ glatter Berdienſt. Damen aller
Stände können mit Leichtigkeit täglich 20 bis
30 verdienen. Muſter nur gegen Voreinſendung von 4 vom Verlag „Deutſche
Zukunft Leipzig, Pfaffendorfer Str. 15.[3348

„Dädag. Sünden im Zeichlſtuhlee.
Eine Anklage von P. Matthes. Unbedingt
nur für Erwachſene! Wahrheitsgetreue und
ſenſattonelle Veröffentlichung. Preis 60 und
und 10 4 Porto. Verlag „Deutſche Zukunft
Leipzig, Pfaffendorferſträße 15. [324

Zeſtes Stärkungsmittel bei Blutarmut
und Magenſchwäche iſt MedizinalBlutwein,
Poſtpaket. 2 Flaſchen, mit Porto und Ver
packung 3.85 Medizinal Ungarwein,
3 Flaſchen mit Porto und Verpackung 3.25.
Zahlreiche Anerkennungen. Tauſende Nach
beſtellungen. WeinVertriebsgeſellſchaft von
Malotttt, Berlin, Auguſtſtr. 60. 348

Reinwollene Damenſtrümpfe, ſorgfältig
geſtrickt, prima Qualität, Paar 1,25
Herrenſocken Kinderſtrümpfe nach Größe.
Verzeichnis frei. Nichtgefallendes nehme
zurück. H. Knobloch, Oſterode a. Harz. [837

Hochfeine Delikateß SahnenKümmel
käſe, 10 Pfd.Kiſte 4,80 franko Nachnahme
Georg Kerſten, KäſeEngrosExport, Friede

berg, N.M., 18. 889
Neu Kohlenanzünder „Feuerſtern“.

Kein Holz mehr! 336 Würfel per Nachnahme
fr. 1,80 Paul Klemm, O. Reichenbach

(Vogtland). 130Geſchwächte, Erholungsbedürſtige uſw.
beſuchen mit Vorlkebe weil mit Erfolg
Kurbad Sommerſtein-Saalfeld, Thüringen

Preiſe mäßig. 1255
Rach Heburken zur Kräftigung und

Erzeugung neuen geſunden Blutes verordnen
die Aerzte „Guderin“ als blutbildende Kraft

nahrung. [323SKrophulöſen Kindern verordnet jeder
Arzt das altbewährte, neues, geſundes Blut
erzeugende Kräftigungsmittel „Guderin“. Jn
Apotheken Flaſche 2, 3236

Kuderin Sroſchüre gratis verlangen
Sie bet Blutarmut, Appetitmangel, Frauen
leiden, Nervoſität uſw. von Gude Co.
Chemiſche Fabrit, Berlin. 3236

Konhkurrenzlos iſt mein vorzüglicher
Kaffee, Pfund 95 5 Pfund 4.60. K. J. Groß,
Hamburg 5, Langereihe 86. 1349

umanns berühmter Kräuter-Magen
bitter, 2 Flaſchen (Nachnahme) 4 Aumann,
Altong bei Hämburg, Allee 226. [350

AniverſalAngezieferſeife vertilgt un
bedingt ſicher Pflanzenläuſe uſw. Flaſche
Jahr reichend 75 Pfg. H. v. Stachelskt,

Erfurt. [354
Stellen- Anzeigen

Wort 5 Pfennig.

Schluß der Anzeigen Annahme ſtets
12 Tage vor Erſcheinen des Heſtes.

Angebote.
Get für eine Hranke zur Geſellſchaft.

Pflege und Führung des Haushalts
älteres Fräulein aus guter gebildeter Jamilie.
Offerten mit Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen
erbeten unter F. H. 3501 an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtr. 26. [3501

Jede Dame, welche meine Broſchüre über
Haagrerſatz, Selbſtfriſteren, Haarpflege uſw.
nicht geleſen hat, ſchädigt ſich ſelbſt. Erſpart
viel Koſten und Verdruß. Macht hohe Aus
gaben für zweckloſe Haarwuchsmittel über
flüſſtig. Man wird Sie nicht mit minder
wertigen, verbleichenden Haarerſatz täuſchen
können. Zu beziehen für 50 (in 5Marken).
P. Dultz, Hamburg I, Valeiitinskamp 59. [125

Damenbinden, vorzügliche Qualität,
enorm billig. 5 Dutzend franko gegen Nach
nahme 3,50 Gürtel zu 35, 45, 65
Reformhaus Engelhardt Muhs, Kiel 2. [207

Glucken, feſtſitende, zu kaufen geſucht.
Offerten Weſtend, KirſchenAllee 23. (353

Amſonſt und portofrei verſende hoch
intereſſanten und belehrenden Bücherkatalog.
J. Baumgartner, Köln, Brunoſtr. 26. [346

Kind, beſſeres, wenn auch diskreter Ge
vurt, nimmt in gewiſſenhafte Pflege Frau
Torff, Berlin W., Nürnbergerſtr. 18, Garten

haus I. [347Nebenverdienſt, 409/0, erzielt jeder, auch
Damen, durch Vertrieb eines dornehmen
Artikels an Private. Muſter 1.30 franko.
Betriebskapital nicht nötig. Offerten H. 88
poſtlagernd Berlin W. 85

aushälterin, Stütze geſucht für feinenH größeren Haushalt in einem Orte Mährens

nächſt der oberſchleſiſchen Grenze Die Be
werberin muß in allein Zweigen der Haus
wirtſchaft inkluſive feiner Küche und Wäſche
behandlung vollkommen bewandert und im
ſtande ſein, ein mehrköpfiges Dienſtperſonal
erfolgreich zu dirigieren. Nur ſolche welche
in ähnlicher Stellung tätig waren und
Jahreszeugniſſe beſitzen, mögen ihre mit
Zeugnisabſchriften Gehaltsanſprüche eventuell
Photographie verſehene Offerte richten unter
S. 100 W. 1484 an Rudolf Moſſe, Wien I,

Seilerſtätte 2. 3505r ſoſort oder ſpäter ſuche Nädchen oder
einfache Stütze, perfekt und ſelbſtändig im

Kochen. Hausmädchen vorhanden. Hoher
Lohn, gute Behandlung. Angebote mit
Zeugniſſen und Gehaltsänſprüchen erbeten.
Frau Karl Sander, Suhl i. Th. Kellerſtr. 4.

abrikdirektor auf dem Lande in Schleſien
(2 Perſonen) ſucht zum 1. Jult einfache

evangeliſche Stütze, die mit Hausfrau ſich
jeder Arbeit unterzieht. Familienanſchluß.
Waſchfrau gehalten. Angebote mit Zeug
niſſen und Gehaltsanſprüchen befördert ünter
F. R. 8608 „Fürs Haus“, Berlin, Linden

[8608(861 ſtraße 26

unges Mädchen, welches ſich im Kochen
J vervollkommnen oder gute bürgerliche Küche

erlernen will, geſucht.
Sellin auf. Rügen.

Beſre junges Mädchen welches ſich im
Geſchäft und Haushalt ausbilden kann,

wird in einem Strumpf- und Trikotgeſchäft
bei Familtenanſchluß geſucht. Keine Ver
gütung. Frau Müller, Magdeburg, Lüne
burgerſtraße 19. [3610
Tühtige Mädchen auch vom Lande, ſucht

für Haus, kleinen Garten und Wäſche
bei 20 Monatsgehalt zum 1. Junt oder
Juli Frl. Penzhorn, Adlershof bei Berlin. [3609

Tüchttges, zuverläſſtges 2Mädchen, welches
kochen kann oder einfache Stütze für

herrſchaftlichen Haushalt (2 Perſonen) zum
Juli oder früher geſucht. Angebote init

Lohnanſprüchen und Zeugnisabſchriften unter
S. 400 poſtlagerud Jlfeld t. Harz. [3605

Suche ein tüchtiges, veſcheidenes Mädchen
per 15. Mat oder 1. Juni. Offerten mit

Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen an Frau
Döring, Hecklingen (Anh.), Villa Döring.

165, Mat oder ſpäter in eine kleine
Familie ein feineres Mädchen geſucht

das in Küche und Haushalt gründlich erfahren
iſt und beſte Zeugniſſe beſitzt. Geheimrat
Mueller, Heppenheim, Bergſtraße 3602
Suche zum 15. Mai oder 1. Juni einfaches,

ſehr zuverläſſiges Fräulein zur Jührung
eines ruhigen Haushalts von 2 Perſonen.
Dasſelbe muß ſehr gut kochen können und in
allen anderen Zweigen des Haushalts be
wandert ſein. Nähen und Plätten erforderlich.
Tagsüber Stunden mädchen vorhanden. Off.
mit Gehaltsanſprüchen, Zeugnisabſchriften
und Bild an B. H. Peters, Jena (Thür.),
Landgrafen 1. 3590
Eine junge Dame, Klavierſpielerin, geſucht.

welche in und außer dem Hauſe Stunde
geben kann. Offerten mit Gehaltsanſprüchen

Penſionat Vineta,
[3515

Unter V. H. 3556 an „Fürs Haus“, Berlig,
Lindenſtraße 26.

Zur Führung des Haushalts Wegen Ab
lebens meiner Frau ſuche ich nach Erfurt

zum 1. Oktober oder auch früher eine ſym
pathiſche, geſunde Dame zur ſelbſtändigen
Führung meines Haushalts. Selbige müßte
ſich meiner drei kleinen Jungen im Alter von
A. 31 und I Jahren mit Liebe annehmen,
und da die Mutter ſehr jung verſtorben, ſoll
ſie der Kinder wegen nicht älter wie 35 Jahre
ſeitt. Gefällige, ausführliche und ſelbſt
geſchriebene Offerten mit Angabe von Refe
renzen und Gehaltsanſprüchen unter mög
lichſter Beifügung einer Photographie unter
Chiffre W. K. 3577, „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26.

Su de Stubenmädchen, welches auch nähen
und plätten kann. Frau Kommerzienrat

Weigel, Naunhof bei Leipzig. [3569
Ein Krankenpflegerin oder ein älteres

Mädchen aus guter Familie, das die
Krankenpflege erlernen will, per bald geſucht.
Frauenklinik von Dr. Uhle, Chemnitz. [3571
J 1. Jult einfache, zuverläſſige, kinder

liebe (1 Kind) Slkütze geſucht welche
ſelbſtändig kocht, ſchneidern oder nähen ver
ſteht und mit Mädchen die Hausarbeit zu
ſammen übernimmt, ſowie im Oktober mnit
nach Metz gehen würde. Offerten mit Zeug
niſſen, Bild und Gehaltsanſprüchen an Ober
leutnant Gröpler, Spandau, Streitſtr. 80
(im Vorortverkehr von Berlin).
Sauberes junges Mädchen für alles, evan

geliſch, für kleinen, feinen, kinderloſen
Haushalt, Gehalt 60 Taler, ſucht ſofort oder
15. Mai. Direktor Fietz, Berlin W.Manſteinſtr. 6. [3599

Geſuche.
unges gebildetes Mädchen, das beſſereSchule beſuchte, ſucht Stelle als Stütze
mit Familienanſchluß und Taſchengeld.
Offerten unter J. G. 408, hauptpoſtlagernd

Pforzheim. [360721 hrige Tochter, angeſehener Familte
ſucht Aufnahme zur Geſellſchaft und

Mithilfe im Haushalt. Penſionat beſucht,
muſikaliſch, bewandert im Schneidern.
Familienanſchluß, Taſchengeld. Bedingung.
Zu leidender Dame als Reiſebeglelterin
micht abgeneigt. Offert. erb. unt. F. H. 3591
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

ebildetes junges Mädchen, 18 Jahr,
evangeliſch, welches im Kochen und Haus

halt nicht ganz unerfahren iſt, auch etwas
Klavier ſpielen kann, wünſcht Stellung wo
ſich Gelegenheit bietet in geſellſchaftlichen
Umgangsformen weiter auszubilden bei güter
Behandlung und engſtem Familienanſchluß.
Etwas Taſchengeld erwünſcht. Offerten unter
B. 2J. poſtlagd. Tangermünde a. Elbe. ſoeus

Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Million
Nuflage.

Je Beamtenlochter, die bereits einige
Erfahrung im bürgerlichen Haushalt hat,

ſucht zur weiteren Ausbildung Stellung in
guter Familte. Keine gegenfeitige Vergütung.
Enger Familienanſchluß Hauptbedingung.
Offerten erbeten unter „Fürs Haus“, poſtl.

Bildſtock (Saar). [3580Junges Mädchen, welches plätten und nähen
V kann, ſucht Stellung im kleinen, beſſeren
Haushalt, wo es das Kochen mit erlernt.
Bereits 2 Jahre im Haushalt tätig geweſen.
Gutes Zeugnis vorhanden. Offerten unter
T. M. 1405 „Hannoverſche Hausfrau“, Han
nover, Nordmannſtraße 16. [3553

Million Anzeiger
Suche per ſofort für meine 19 jährige Tochter,

welche höhere Töchterſchulbildung beſitzt,
Erfahrung im Haushalt und Weißnähen hat,
auch kinderlieb iſt, paſſende Stellung als He-
ſellſchafterin und Stütze. Frau Dir. A. Kindler,

Eisleben. [3560unges 2Wädchen, bereits 3 Jahre im HausJ halt tätig, im Schneidern bewandert,
ſucht Stellung, am liebſten auf einem Gut,
möglichſt Provinz Hannover, wo ihr Ge
legenheit gegeben wird, ſich im Kochen gründ
lich auszubilden; ſchlicht um ſchlicht. Offerten
unter M. R. 89 „Hannoverſche Hausfrau“,
Hannover. Nordmannſtr. 16. [357

G. Kinderfräulein, engl. und Klavier,
ſucht Stellung in vornehmem Haus. Aus

land bevorzugt. Familen Anſchluß erwünſcht.
Offerten erbeten A. Troiſch, Dresden M.,

Förſtereiſtraße 49. 3561Suche für meine 16 fährige Tochter mit
gläuzendem Abgangszeugnis einer höheren

Schule Unterkommen, wo ſie die erworbenen
Kenntniſſe derwerten od. vervollkommnen kann,
am liebſten in guter, engliſcher Familie mit
jüngeren Kindern, ohne gegenſeitige Ver
gütung, höchſtens ſpäter kleines Taſchengeld.
Familkenanſchluß Bedingung. W. Steugel,
TempelhofBerlin, Stollbergſtraße 7, J. [3557

Suche zum 1. Jult für meine 18 jährige
Tochter ev. Aufnahme in beſferem Hauſe

(Pfarrhaus oder Gut bevorzugt) zur Erlernung
des vollſtändigen Haushaltes In Handarbeit
und Klavierſpiel nicht unerfahren. Familien
anſchluß erwünſcht. Ohne gegenſeitige Ver
gütigung. Offerten unter F. H. 8574 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.
Sunges Zädchen, 19 Jahre, freidenkendeJ Jüdin, welche alle häuslichen Arbeiten
gründlich erlernen möchte, ſucht per ſofort
Auſnahme in gutem chriſtlichen Haushalt,
ohne gegenſeitige Vergütuüng. Offerten unter
H. A. 27, Berlin N. 60 poſtlagernd. [3595

Boito 34 Jahre J ohne Anhang,
erfahren im Wäſchenähen Schneidern,

Handarbeiten, Kochen und Haushalt, wünſcht
dauernde Stellung als Erziehungsgehilſin
in einer Anſtalt oder Waiſenhaus. Eigene
Zimmereinrichtung vorhanden. Antritt
I. Juni oder Juli. Offerten unter M. S.,
poſtlagernd Hamburg 24. [3600

räulein, 34 Jahre, katholiſch, perfekt im
Schneidern ſowie in allen anderen Hand

und Hausarbeiten erfahren, außer Kochen,
ſucht paſſende Stellung in größerem Haushalt,
wo Mädchen vorhanden. Offerten unt. R. 14,
„Breslauer Hausfrau“, Breslau, Schweidnitzer

ſtraße 83. [3568Während der Sommermonate, event. länger,
wünſcht gebildetes muſikaliſches Fränkein

(Ende 20), Aufnahme bei alleinſtehender Dame
oder Ehepaar in geſunder Gegend. Leichlere
Beſchäftigung in Haus (und Garten) als
Gegenleiſtung. Eventuell Reiſebegleiterin.
Offerten unter F. H. 3572 Leipzig, „Leipziger
Hausfrau“, Querſtr. 2, I. [3572

Million
Nuflage.

Gebildete Dame (Waiſe) evangeliſch, 24 J.,
ſucht Stellung in gutem Privathauſe, zur

Geſellſchaft und Skütze, am liebſten bei allein
ſtehender Dame oder Arzthaushalt. Selbige
iſt erfahren im Haushalt und in der Kranken
pflege ausgebildet. Voller Familienanſchluß
und etwas Taſchengeld erbeten. Beſte
Empfehlungen vorhanden. Offerten unter
F. H. 3559 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden

ſtraße 26. [3559Junges, gebildetes Mädchen, evangeliſch,J 19 Jahre, im Haushalt erfahren, ſucht
Stellung in beſſerer Familie zur Unterſtützung
der Hausfrau und weiterer Ausbildung in
Kochen. Familienänſchluß und Gehalt er
wünſcht. Gefällige Offerten unter P. K. 3563
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.
3 Stütze der Frau ſuche für meine 15 ſähr.

Tochter Landaufenthalt bei chriſtlichen
Leuten, wo Dienſtmädchen vorhanden. Be
aufſichtigung im Klavierſpiel und Familien
auſchluß erwünſcht. Fingerhut, Malermeiſter,

Berlin, Müllerſtr. 10. [03579
Suche für gleich oder ſpäter Aufnahme in

beſſerem Haushalt zur weiteren Aus
bildung als Stütze, wenn möglich Familien
anſchluß und etwas Gehalt. Offerten bitte
F. A. Berlin poſtlagernd Poſtamt 36. [3598

unges gebildetes Mädchen, das beſſereV Schule beſucht, ſehr kinderlieb, ſucht
Stellung auf einem Güt, mit Familtenan-
ſchluß und Taſchengeld. Off. unt. 8. O. 10
hauptpoſtlagernd Görlitz. 13592

Uenheit für Damen!
Maarersatz

Kein Hohlgeſtell
Kein krauſes Haar

für jede Friſur paſſend, praktiſch und leicht,
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von
e ausgekämmtem Haar, die

Zzopf- Fabrik
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Tausendfach von Autoritäten empfohlen.

In ODESSA und in SF. PETERSBURG 1907 mit
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1.00 M. franko, Briefm., von Dr. med. Mey's Verlag
Hamburg 39, Kommen zu lassen. 2, Audlage 20000.

Höohst praktisoh!

Möbeln ist beqneme Reinigung möglich.

Victoria-Werke, 6. m. h.

Jede praktische Hausfrau Kkaufe den
Universalsehruvver „Victoria“

(D. R. P. No. 204415, Auslands-Patente angemeldet).
Derselbe dient zum reinigen von Fussböden, Linoleum, Parkett, zum abreiben

und putzen der Fenster, Tapeten, Zimmerdecken usw. [1999
Koln Abtallen des Scheuettuches moht, da das Juch durch zwei Klammern festgehalten wird.

Durch die neuartige Konstruktion des Schrubbers ist es möglich, alle
Ecken und Winkel intensiv zu säubern

Preis des Schrubbers Komplett 3 N. 50 Pfg. franko- 2121

und auch unter den tiefreichendsten

Dresden-A. VII.

im eigenen Heim
durch unser

Thermal- Cabinet o gen
vollständig zusammenlegbar für

oihluft Dampf- u mecikamentöse Bäder

geg. Gioht, Rheumatismus, Erkältungen pp. hervorrag. bewährt.
Aerztlich- glänzend begutachtet; begeisterte Aner-

erkennungen. Verſangen Sie Gratis-Broschüre

Goldene Wortee franko durch die alleinigenFabrikanten

H. Lemper Co. S
m. b. H. S

Huusfrauen!
Eine ſchöne wohlgepflegte Hand

erhalten Sie ſich bei der ſchwierigſten
Hausarbeit durch Tragen von

Zleichers Haushaltungs-
Gummi- Handſchuhen.

Sie erhalten dieſelben in tadel oſer
Oualität und Paßform [2284
in leichter Ausführung, Paar 2,
in kräftiger Ausführung, Paar 3,50
einſchließlich Nachnahmegebühren von

Hermann Bleicher,
Magdeburg, 3 Tiſchlerbrücke 3.

m Maſſenſe,
ärzklich geprüft, empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe. Frau A. Müller Hr. Junkerſtr. 4.[2157

Kleine
Geschäfts Anzeigen.

Wort 2 Pfennig.
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehr und
Unterrichts-Anſtälten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen- Annahme Sonnabends.

Dauernd lohnender Verdienſt Abon
nentenſammler und -ſammlerinnen bei hohem
und leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau Mägdeburg, Regie
rungſträße 14, Halle, Leipziger Straße 53, I
Erfürt, Pergamentergaſſe 6.

Briefmarkenhandlung Ernſt Dtto.
Magdeburg, Große Marktſtraße 5, Ankauf,
Verkauf, Tauſch

Zöpfe fertigt ſauber und billig Frau
Dümmel. Friſeuſe, Kreuzgang 6, Ecke Poſtſtr.

Gelegenheitsgedichte fertigt billigſt
an Ernſt Popendicker, Deſſau, Steinſtr. 16, I.

Kartendeutekunſt, Unterricht, jeder
Brief 1,50, komplettes Buch 12,50, Hilde
brandt, Berlin, Elifabethufer 55. [2233

Schweizerblufen, abgepaßt, geſtickt,
Seidenbatiſt, Mull, Leinen, Untertaillen,
Sehr billig. Muſter von Stickereien, Borden,
Paſſen (Bluſenabbildung, Stick- und Farben
proben) ſofort, auch Rückporto. B. Wagner,
Spezialhaus, NeuRuppin 12. [0000*

Privat-Anzeigen.
Wort l Pfennig

Jn dieſer Rübrik finden nur Anzeigen von
Privatleuten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Auzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

Anqgebote-
Apparat zur Herſtellung kohlenſaurer

Bäder im Hauſe, neu, für 100 (ſtatt 120
mit allem Zubehör zu verkaufen. Gefällige
R flektanten werden um Niederlegung ihrer
Adreſſe unter O. K. an die Geſchäfsſtelke
dieſes Blattes gebeten l
[Stellenanzeiger-

Für Jnſeraten-Akquiſition redegewandre
Dame oder Herr bei hoher Proriſion geſucht,
eventuell auch als Nebenbeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle dleſes Blattes, Magde
burg, Regierungſtraße 14.



Schriftleiterin: Irmgard von Studnitz.

Die Brüder Studio.
Von Johanna Wei-kirch.

ir flotten Brüder Studio

Sind immerdar vergnügt und froh
Mit Tabakspfeife beim Glas Bier,

Doch unſre Ehre wahren wir.

Wir kennen der Studenten Recht,
Parole d'honneur! und das nicht ſchlecht
Wenn einer uns zu nahe tritt,
Kriegt einen Denkzettel er mit.

Sonſt ſind wir gerne, Mann für Mann,
Sehr friedlich, wie man ſehen kann.
Jm trauten Kreis, die Pfeif' im Mund',

e Verplaudern wir gar manche Stund.

Liebe Kinder!
er Frühling iſt wieder eingezogen Es iſt jetzt

die ſchöne Zeit, von der der Dichter ſingt:
„Jhr Blümlein alle, heraus, heraus,
Der Mai iſt kommen, der Winter iſt aus.

Er war ja auch ſchön, der vergangene Winter
mit dem vielen Schnee und Eis. Doch nun iſt's

Frühling, und das iſt noch viel ſchöner.
Viele Blümlein laſſen ſich nicht erſt lange bitten.

Noch ehe draußen all die Bäume ihre grünen Laub
dächer ausgeſpannt haben, kommen die erſten neu
gierigen Frühlingsblümlein, Schneeglöckchen, Leber
blümchen, Veilchen, Himmelſchlüſſel. Dieſe lieblichen
Kinder des Frühlings haben es aber nicht verdient,
daß man ſie abpflückt und dann achtlos am Wege

e

liegen läßt. Abgepflückte Blümchen muß man ſchön
ins Waſſer ſtecken und dies alle Tage erneuern.

Hübſch iſt es, wenn man ein Gärtchen hat, um
Pflanzen und Blumen zu pflegen und ihre Entfal
tung zu beobachten. Hat man keins, ſo tut's auch
ein Blumenſtöckchen, wenn man's nur fleißig und
verſtändig gießt und in Luft und Sonne bringt.

Für alle aber groß und klein zur Freude
ja zum Entzücken, iſt der Wald da.

Der Wald! Das iſt etwas ganz Wunderbares.
Das ſchönſte Sommerhaus iſt er, wie der Dichter
den Kuckuck ſagen läßt. Mit mächtigen Säulenhallen,
vielen, vielen Türen und unzähligen, winzigent
Fenſterlein, die immer offen ſtehen, und durch die
abends die Sterne hereinblinken. Und herrlich aus
geſchmückt iſt das Sommerhaus! Da ſind ſamtne
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allerhand Schönes,

126

Moosteppiche und grüne, luftige Gardinen, die im
Winde wehen.

Aber nicht nur für das Auge bietet der Wald
für den kleinen Naſchmund gibt's

Beeren, für die Naſe köſtlichen, morgenfriſchen Duft,

und an Ohrenſchmäuſen fehlt's auch nicht.

Doch der Wald meint's nicht nur mit denMenſchen gut, er iſt auch ein großer Blumen und
Dierfreund. Die Anemonen im dünnen Kleidchen
und die zarten Märzblümchen, die der friſche Früh
lingswind ſchön zerzauſen würde, wenn ſie im freien
Feld ſtünden, und viele andere Blumen hat er freund
lich in ſeinen Schutz genommen.

Rehlein und Häslein haben ſchüchtern gefragt:
„Lieber Wald, dürfen wir nicht unter deinen Bäumen
wohnen

„Gewiß, hat der Wald geantwortet, „kommt
nur zu den Türen herein.“ Und kleine, ſchutzbedürftige
Vögelchen kamen geſflogen: „Ach, du guter Wald, wir
möchten ſo gern bei dir unterſchlüpfen.“ Und der
Wald nickte „Fliegt durch die Fenſterlein herein.“
Und das ſchlaue Eichhörnchen ſchlich ſich ein, wozu
der gute, alte Wald ein Auge zudrückte, und tauſende

von Käferchen wollten Schutz und Schirm im
Schatten des freundlichen Waldes finden. Der nickte
nur immer: „Fragt nicht erſt lange. Jmmer herein
marſchiert, ihr alle. Es iſt mir eine Freude, euch zu
hegen und zu pflegen.“

Aber uns ſoll er nicht beſchämen: Wir ſind wie

er Blumen und Tierfreunde. Ganz anders
noch wie er können wir ſchützen und ſchirmen, was
unſerer Fürſorge bedarf

Die Feuerwehr ihr kennt doch dieſe braven,
hurtigen Männer hat es einmal nicht unter ihrer

Würde geachtet, ein Schwälbchen, das am Draht in
beträchtlicher Höhe hängen geblieben war, zu retten.
Vögelchen, beſonders ganz kleine, kommen oft in
hilfloſe Lage. Wie traurig, wenn ein Kind das aus
nutzt und ſo ein Tierchen zum Spielen mitnimmt,
ohne ihm das alles angedeihen zu laſſen, was es
braucht. Die aus dem Neſt gefallenen Vögelchen,
um die ſich das arme Vogelmütterchen halbtot
ängſtigt, kann mancher behende Junge wieder ins
Neſt hineintun oder zum Schutz gegen allerlei Raub
zeug auf einen erhöhten Zweig ſetzen. Die von
Hagelſchlag erſtarrten und getroffenen Vögelchen er
holen ſich, in der Wärme und in Ruhe gelaſſen, oft
ſchnell und fliegen wieder fort. Wenn ihr nicht wißt,
was mit ſo einem hilfloſen Geſchöpfchen anzufangen
iſt, fragt vogelverſtändige Leute Ein Vögelchen auf
ziehen, iſt ſehr ſchwer, und das kleine Vogel
mütterchen ſehnt ſich und gränmt ſich gerade ſo wie
das mitgenommene Vögelchen.

Der Frühſommer bietet kleinen Tierfreunden
große Freude durch allerlei junge Haustiere, die ſich
gleich ihnen im fröhlichen Kindesalter befinden.
Lämmer, Böckchen, Hündchen und Kätzchen, was ſind
das für allerliebſte, kleine Kameraden Wie drollig
ſpringen, wie übermütig ſpielen ſie! Hier können die
zweibeinigen Freunde beweiſen, wie viel geſcheiter
ſie ſind, als die vierbeinigen. Junge Tierchen, ſo

ſpendet.

lebhaft ſie ſind, brauchen viel Ruhe und Schlaf,
gerade ſo, wie eure ganz kleinen Geſchwiſter. Treibt
man ſie unaufhörlich zum Laufen und Jagen an, ſo
verlieren ſie bald ihr glattes, molliges Ausſehen,
werden ſtruppig, gereizt und böſe, geradeſo wie das
Brüderchen, wenn's nicht ausgeſchlafen hat. Manche
Kinder ſind gar ſo unverſtändig und gedenken ein
Wochen Hundejunges zu dreſſfieren. Das
kleine Gehirn des Tieres faßt garnicht, was es ſoll,
und das Tierchen hat es durchaus nicht verdient,
wenn es beim Nichtparieren geſchlagen wird. Dreſſieren
muß überhaupt verſtanden ſein. Es gehört dazu ein
ganz beſtimmtes Alter der Tiere. Zu frühzeitig
dreſſierte Hunde gehen an nervöſer Staupe qualvoll
zugrunde. Das kann euch jeder Tierarzt ſagen,
liebe Kinder.

Auch mit den kleinen Zugtieren, die manche
Jungen vor ihrem Wagen führen dürfen, muß liebe
voll umgegangen werden. Der gute Kutſcher quält
ſeine Tiere nicht. Er iſt vielmehr ihr Freund, der
ſie leitet und ſchützt. Dafür dienen ſie ihm auch treu.
Das ſollte ſich der kleine Wagenführer beſonders
merken und die Peitſche nie gebrauchen. Kleine Tiere
wollen gut beaufſichtigt ſein. Die Dummchen ver
laufen ſich oft. Ein verlaufenes, vielleicht totmüdes
und ſehr hungriges Kätzchen oder Hündchen auch noch
zu quälen und zu hetzen, das iſt ſehr roh und unver
ſtändig. Ein Tierfreund wird ſich lieber bemühen,
es wieder nach Haus zu bringen oder verſuchen, es
anderweitig unterzubringen

Jm Sommer gedeiht beſonders das ganz kleine
Getier, ſchillernde Käfer, leuchtende Glühwürmchen
und bunte Schmetterlinge. Dieſe quälen viele Kinder
ſehr. Sie ſind eben noch unverſtändig. Belehrt ihr
Verſtändigen ſie, ſagt ihnen, daß dem Käferchen ſein
Bein gerade ſo lieb iſt, wie dem Kindchen ſeins. Und
daß es ebenſo Schmerzen fühlt, wie wir. Oft denken
wir auch garnicht daran, daß ein mitgenommenes
Tierchen Hunger bekommt und nur das frißt, was
es gewöhnt iſt. Das Marienkäferchen kann zum
Be ſpiel verhungern, wenn ihr ihm ein großes Stück
Brot hinlegt, denn es frißt nur Blattläuſe.

Käfer und Schmetterlinge zu ſammeln,
ſollten Knaben den Naturforſchern überlaſſen. Wie
viele Tierchen werden dabei qualvoll hingemordet!
Mit Aether, wie das oft empfohlen wird, dürfen ſie
garnicht in Berührung kommen, ſondern nur durch
Einatmung von Aether getötet werden. Das iſt aber
nichts für Kinder.

Müſſen Tiere vernichtet werden, ſo geſchehe dies
ſchnell. Das mitleidige Kind überläßt das gern Er
wachſenen.

Wenn der Sommer heiß brennt und die Sonne
ſengend herniederfährt, dann iſt es wieder der freund
liche Wald, der uns willig Schatten und Kühle

Nehmen wir uns ihn wieder zum Beiſpiel.
Tränken wir durſtige Blumen und verſchmachtete
Tiere. Das Kanarienvögelchen rücken wir be
huiſam aus der Prallſonne.

Und fröhlich ſchweifen wir hinaus ins Freie
und ſammeln an Samen und Beeren, was ſchon



reif iſt, um es zu trocknen, damit wir in der harten
Winternot manch hungrigem Vöglein eine Labe
bieten können. Tante Fanny

Geſchichtenerzählen
5 dieſem unterhaltenden Spiel ſetzen wir uns

gemütlich um den Tiſch und nennen dem
Aelteſten unter uns, der zuerſt erzählen ſoll,

jeder I—3 recht verſchiedenartige Hauptworte. Dieſe
muß er nun in der gegebenen Reihenfolge und ohne
Hinzufügung anderer Hauptworte zu einer möglichſt
intereſſanten Geſchichte verbinden. Wer es am beſten
macht, bekommt einen Preis, wer gar nichts zu ſtande
bringt, zahlt ein Pfand! Arthur Gieſe, Tertianer.

Rezepte für die Puppenküche.

Von Elſe Lipp.
orgen iſt Puppe Hildens Geburtstag, da hat

Emmy noch viel zu tun. Sie hat nämlich
ihrem Puppenkinde eine Kaffeegeſellſchaft

eingeladen, bei der ſie mit ſelbſtgebackenem Kuchen und
Pudding aufwarten will.

Flink tut ſie eine große weiße Schürze um und
fängt an.

Zuerſt kommen die Zuckerbrezeln an die
Reihe. Emmy nimmt 15 g. Mehl, 10 g Butter,
10 g Zucker, I Teelöffel voll Milch und I Teelöffel
Ei und rührt alles zu einem feſten Teig zuſammen.
Dann werden kleine Stückchen davon abgeſchnitten,
aus denen ſie kleine Brezeln formt. Dann beſtreicht
ſie ein Backblech mit Butter, ſetzt das Gebäck darauf,
beſtreicht dieſes mit Ei und beſtreut es mit gehackten
Mandeln, Zucker und Zimt und nun raſch in den
Ofen hinein. Sind die Brezelchen ſchön gelb gebacken,
ſo läßt ſie Emmy kalt werden und ordnet, ſie dann
hübſch in die netten Schalen, die das Chriſtkind
gebracht hat. Doch jetzt flink an den Pudding, es
ſoll ein Schokolade-Grießpudding werden. Jn
einem Töpfchen ſtellt Emmy l Milch auf; bis
dieſe kocht, holt ſie ſich ſchnell Tafel Schokolade
bei Mutti und reibt dieſe ganz fein. Jetzt ſchnell
ein Löffelchen Grieß hinein, mitſamt der Schokolade
und etwa 15 g Zucker. Jetzt kommt ſoviel Grieß
dazu, bis ein Brei entſteht, und dieſen ſchüttet Emmy
vorſichtig in die vorher gut ausgeſpülten Formen,
in denen er bis zum nächſten Tag bleibt.

Kaum iſt am nächſten Morgen die Schule aus,
ſo kocht Emmy ſchon weiter. Es muß ja noch die

Schokolade gemacht werden.
Milch ſchüttet die kleine Köchin die Schokolade und
tut dann noch ſoviel Zucker dran, bis ſie ſüß
genug iſt.

Nun holt ſie das kleine nette Geſchirr herein
und deckt den Tiſch für ihre Gäſte. Der Stuhl des
Geburtstagskindes wird bekränzt mit grünem Buſch
werk und neben jedes Täßchen ein kleines Sträußchen

gelegt. Jetzt noch das Gebäck auf den Tiſch
und fertig iſt ſie.

Wie werden die Freundinnen ſtaunen!

Jn die kochende

Behälter für Scheren und Fingerhut.
Leichte Laubſägearbeit.

u dieſem hübſchen Geſchenke ſägt man ſich ausS einer Zigarrenkiſte eine Hinterwand (20)0

6 cw), einen Boden (5)6 em), Vorder
wand (5X2 em), Mittelwand (9)5 em) und

2 Seitenwände, die S cm
groß ſind und unten einen
23 cm großen Vorſprung
haben. Auf Hinter, Mittel
und Vorderwand werden nun
die auf dem letzten Schnitt
muſterbogen naturgroß aus

geführten Zeichnungen durch

gepauſt und ausgeſägt

i

ausgetuſcht) und alle Teile

mit feinen Nägeln zu
ſammengefügt, braun
lackiert. und die Ränder

bronziert. Zum
Aufhängen

bringt man noch
zwei Oeſen an.

Läßt man die Mittelwand fort und ſchraubt in die
Mitte der Hinterwand einen Haken ein, ſo hat man
einen hübſchen Ständer für Uhr und Kette.

Kurt Zernickel.

Hier gihro zu raten!

3 Scherzfragen.
Welche Peter machen den meiſten Lärm

gojochutga d di
Welche Biere ſchäumen am meiſten

a eWann bleiben 10 übrig, wenn man 10 von 10
abzieht ushoiksnvhn(plguvce ung

Walter e
T.

Mit u hat's jeder Menſch
Mit a ſteht es im Keller.

Hildegard Schinidt.
2

Wieſel Diener Rübſaat Sokrates Z
Dieſtel Erna TanteAus dieſen Wörtern iſt je eine Silbe zu wehnen

die e ein Sprichwort ergeben.
Käthe eZahlenrätrel.

3. 4 5 eine Frucht.

5 ein eDe 7 4 27 ein europäiſcher Staat.10 ein e
T 2
T

6 2
9

4 10 10 4 ein landwirtſchaftliches Gerät.
6 4 4 ein Gewäſſer.

4 I 8 7 12 eine Luftbewegung.
Die 2. Buchſtaben, ſenkrecht geleſen, geben den

Namen eines Vogels, die 3. ein Wort für Marine

fahnen. Bernhard. Kiendl.

(Schere und Fingerhut nur

nach der kleinen Abbildung
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4.

Welchen Beruf hat

Otti Sinkron

Durch Umſetzen der Buchſtaben zu erraten.
Hans Battmer.

Auſlöſungen der Rätſel in voriger Nummer

1. Kopf, Zopf, Topf. 2. Unſinn. 3. Amerika
und England. 4. Haſe, Abel, Seil, Elle.

Jugendpoſt.
An W. J. A. Die Adreſſe war ſo ganz richtig

mein lieber neuer Briefneffe.
An Fee. Bitte ſchreibe mir deine Adreſſe! Ueber

deinen Brief habe ich mich ſehr gefreut, meine liebe
kleine Fee, und danke dir herzlich!

An Elſa Lindemann. Nein, deine Beſchreibung
habe ich nicht erhalten. Schick ſie nur noch einmal,
vielleicht iſt es etwas Hübſches für unſer Blatt.

Walter Struvi (2), Hans Noodt, Mignon,
Minchen Battmer und allen andern Jungens und
Mädels, die ſo hübſche, ſelbſterdachte Rätſel für unſer
Blättchen ſandten, vielen ſchönen Dank!

An Erna Gie e und Emma Voß. Euer Dankes
brief an das liebe Großmütterchen, daß euch Marken
ſchickte, kann nicht abgedruckt werden. Jhr müßt
ſchon an ſie ſelbſt ſchreiben.

An Johannes N. und Karl Z. Verkaufs
anzeigen können wegen Platzmangel nicht in der
Jugendpoſt erſcheinen. Aber vi lleicht habt ihr ſo viel
Bilder, daß ſich ein kleines Jnſerat im MillionAnzeiger
(Wort 15 9) lohnte. Dadurch fändet ihr ſicher Käufer.

An das Kränzchen in W. Auch Tante Jrm
gard würde es ſehr freuen, euch lieben Mädels ein
mal bei eurem vergnügten KränzchenKaffee zu be
ſuchen, und ſicher tut ſie es auch, wenn ſie durch W.
kommt. Ja, ſo ein hübſcher Einbanddeckel
für unſere Kinderzeitung koſtet 50 9. Die einzelnen
Nummern werden darin geſammelt und nach Jahres
ſchluß darin eingebunden. Euch allen viele herzliche Grüße.

An Mieze G. Ja, diesmal iſt's wirklich nichts
mit deiner Oſterhaſengeſchichte. Sie iſt zwar
nett geſchrieben, a er es geht dir wie vielen andern
Kindern, der Inhalt iſt nicht neu und darum ein
bißchen langweilig. Du und auch ihr andern
Kinder dürft- der Tante Jrmgard nicht böſe ſein,
wenn ſie deshalb oft eure mit ſo viel Liebe und
Fleiß geſchriebenen Mochwerke zurückweiſen muß.
Sonſt iſt ſie wirklich nicht ſo ſtreng, wie du, kleine
Mieze, meinſt, und freut ſich über die Briefe ihrer
Nichten und Neffen ſehr, wenn ſie auch ein
paar Kleckſe und Fehler darin mitleſen muß. Ob
du nun das Schreiben weiter verſuchen follſt?
Aber natürlich, immer wieder, wenn du etwas Hübſches

erlebt oder erdacht haſt!

Um Serienbilder bittet: Erduin Wyſocki,
Breslau, Weinſtr. 20, 1, um Stollwerkbilder (Album 9
u. 10): Ern a Willach, Ruppichterath, Bez. Köln.

mann,

Viele Stollwerkbilder (Album 9 u. 10) möchte
gegen Palminbilder tauſchen Ortrud
Lübbecke, Suhl in Thür., Hopfenberg 1.

Sprengelbilder gegen Münzen, Steine oder
Briefmarken eintauſchen möchte Leopold Marzahn,
9jährig, Hannover, Rotereihe 12, II.

Glocke und Hammer. Wer von meinen Mit
leſern iſt ſo freundlich, mir die Regeln dieſes Spieles
zu ſchreiben Arneiz Joſef, Wien, VI. Bezirk,
Heigerleinſtraße 20, I.

Um Anſichtskarten bit en: Otto Kegel, Real
ſchüler, Wieſa bei Kamenz i. S., der ein großer Freund
von Erdkunde iſt, und Otto Köhler, 9jährig, Real
ſchüler, Triebes, Pfarrhaus, der ſich eine Poſtkarten
ſammlung anlegen möchte.

Um ausl. Marken und Ganzſachen bitten andere

Jungen Hermann Kühn, 13 jährig, Berlin,
Luiſenufer 11, Wilh. Gußmann, Tübingen i.
Württb., Hölderlinſtr. 29 und K. Z., Obertertianer in
Gießen, poſtlagernd unter „K. Z. 8.“

Briefmarken tauſchen wollen mit in und aus
ländiſchen Knaben: Karl Wismer, Barmſtedt in
Holſtein, Philipp Reuß, Untertertianer, Forchheim
in Bayern, Sattlertorſtr. 6, II, und Fritz Koch,
13 jährig, Oberfrohna in Sachſen, Wolkenburger
Straße 14.

Briefwechſel ſuchen: Gertrud Zeißig, Olbers-
dorf bei Zittau i. S., Gertrud Alker in Lyck,
Oſtpr., Gertrud Fiſch, Guben, N.L., Haagſtr. 9a,
alle drei 13 jährig, Margarete Knauthe,
Chemnitz, Amalienſtr. 48, und Emmy Marzahn,
Hannover, Rotereiche 12, II, beide 14jährig. Letztere
birtet auch um Anſichtspoſtkarten.

Anſichtskarten tauſchen möchten Klara Enkel
11 jährig, Olbersdorf bei Zittau i. S.,

Marianne Fleißner, Münchberg in Bayern.
Hoferſtr. 11 (nette Gebirgskarten gegen Fürſtenkarten),

Anna Schuſter, Triebes Reuß bei Weida, Kirch
platz, 15 jährig, Hilde Köhler, Pfarrhaus in Triebes
Reuß, 12 jährig (See und Gebirgskarten bevorzugt),

Helene Köhler, in Penſion bei Pfarrer Lubilla,
Savigny bei Lauſanne, 15 jährig (ev. auch Briefe).

Knackmandel 165.
Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 21. Mai
mit der Aufſchrift „Knackmandel 165 an den Verlag
auf Poſtkarte portofrei einzuſenden und müſſen den ausge
ſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis
empfänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Namen mit
der Auflöſung in der „Rätſelecke im Hauptblatt veröffentlicht

Die erſte iſt ein Mineral,
Das man nicht findet überall
Die zweite iſt ein großes Haus,

Aus dem die Ritter gingen aus;
Das Ganze iſt ne alte Stadt,

Die eine ſchöne Lage hat.

n Aenne D.Auflöſung der Knachmandel 161:

Kohle Dohle Sohle.
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Ersatzteile.

Original-Victoria-Wähmaschinen 2::
Fabrikat H. Munclilos Co. Magdeburg N.

sind die besten wegen ihrer unbedingten Zuverlässigkeit. Reparaturen so gut wie ausgesehlossen.

Allein-Vertreter: Alfred Freistedt,
Fernsprecher 5035.

Maqgcdeburg, Altmarkt 13,
gegenüb. d. Kaſser-Otto- Denkmal

Reparaturen aller Babrikate-

Man achte auf den vollen
Namen Original-Victoria,

c

dann Täuschung
aus geschlossen.

Richard Gorgass
vorm. Georg Olaass en. [2015

Spechtion, layerung, Bollfuhrhetrieh

Jägliehe Paketfahnt zwischen 9tadt u. Vorstädten

Möbel Transport
per Bahn ohne Umlacdung
sowie innerhalb der Stacdckt

Mittagstrasse 23 Vernspr. 3989.

Zum PFensterputzen
empfiehlt ſich H. Lampe, Magdebura,
Hartſtraße 7. 1887

YVYYYY

J. K. Garich, Büstenfabrik
Größtes Geſchäft dieser ßranche, e an wenen

Groß -Lichterfelde, Dessauer-Straße 17 [1590
ewpfiehlt Büsten in allen Kormen fest u. werstellbar, Büsten
nach jedem Mat (auch unnormale), Keine Anprobe mehr nötig.

Büsten ohne Ständer und Rock von 1,50 Mark an,
Verhaufsstellen in Nagzdehurg- Neustadt, Kaehineide- ARr. 34

alle a. S., Merseburger Strasse 8. Srfurt, Irommsdortf-Strasse 8.

Billigstes Geschäft (Umtausch gestattet.)
dieser Branche. Preisliste gratis.

Chr. Breckle,
Goldſchmied,

25hſt., Arndtſtr. 56, nahe Café Otto
Lager in Gold und Silberwaren, Uhren,
Ketten uſw. Eigne Anfertigung, Ringe neuſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons, Auhänger,

Broſchen, Armbänder uſw. [2013
Separaturen ſauber und billig.

Altes Gold wird in Zahlung genommen

L Sie kaufen IhreMöbel Ausſtattung
am beſten und leeren
Karl Lautenbach, Ketgente

Großes Lager.

HKnnahme von
Abonnements u. Inſeraten Halle a. S.
AAAAAAAAAAAAA

De rund Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzvurg, Jahnshöehle, Kgl.
Landgestüut Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAlterkumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II
Uhr, Dienstag, Ponnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, von 11-1 Uhbr, 1 Mark Eintritt

Stäckt, Museum der Moritz-
burg, Baradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
Il Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Stäcdtisches Museum Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet:: Wochen-
tags I1-1 Uhr, Sonntags II--2 Uhr.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich II--2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums 2v

besichtigen. SFrancke'schestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8--6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1
und 2-4. Eintritt frei.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36,37, täglich 12—2.

Bibliothek des Oberberg-am tes, Friedrichstrasse 13, täglich II--1,
frei.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag II--I, Mittwoch
und Freitag 8-9 frei.2oologischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Vreitags und Sonntags
Künstler-Konzerte. Reichhalt. Tierbestand

Naturgehegen.
Walhalia- Theater. Wegen Reno-

Virung bis auf weiteres geschlossen.
Stadt Theater, Alte Promenade,

Opern und Schauspiele. Wochentags
7 Vhr, Sonntags 3 und 7 Uhr.
Neues Theaten, Gr. Ulrichstr. 8,

Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhr, Sonntags 39, und 85 Uhr.

Private Kunstasalons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

P

Geſchäftsſtelle:
53 Ceipziger Straße 53

FAA
Bitte überzeugen Sie ſich, daß Sie Sämt-

liche Haararbeiten in enormer
Auswahl zu den billigsten Preisen in
meinem Speziälgeſchäft finden. Jede

Dame
erhält bei mir Teile ohne Schnur und Zöpfe von
2.50 die neueſten Haarunterlagen und
Vorderfrisuren von an. Einzelne
Locken für Stirn und Knoten, Scheitel uſw. auch
von dazu gegebenen Haaren (2311

Sritz Miſchke,
Spezial Gescheaft für künstl. Haar

ersatz und Damen Frisieren,
Halle a. S.

1 An der Univerſität 1.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. Telephon 3146.

Wer seine Kinder lieb hat, gibt ihnen

I oOochs
langjährig bewährten

Nährzwiehaek
Karl Kocehs Währzwieback
bildet den Kindern gesundes Blut,
stärkt den Knochenbau und bietet
den besten Ersatz für die oft man-
gelnde Muttermilch. Zu haben in
Gen durch Plakäte erkenntlichen

Verkaufsstelten sowie in

Rarl Roehs Mährzwiehaok- Fabrik

Halle a. S. II. [2272

HienfongEſen;
(garantiert

mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2.50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überallhin.
Labor. E. Walther Halle a. S., Stephanstr. 12.

Der Hauscdoktor“.
Wirkſames Jnſertionsorgan für Bäder und

Narurheilanſtalt.
Geſchäſtsſt elle Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26

Photographie
Poſtkarten

nach jedem eingeſandten Bilde oder direkte
Aufnahme, Dutzend 3 k. 2286

Photographisches Hugo Hein
e Ktelier e

Halle a. S., Gr. Ulrichſtraße 36.
Telephon 2211.

G. R. Negel,un.
Halle g. S., Gr. Ulrichſtraße 7,

Telephon 1172

empfiehlt [2343
Veleuchtungsgegenſtände aller Art

für Gas und Petrolennt.
gagoesesseggegeoweoes

S 66 wirkſamſter„Frauenwohl rekomplett Mk. 3.00, 4.00, 5. 50 u. 6.50. Katalag
über Hyg. Bedarfsartikel auf Wunſch gratis.
C. Klappenbach, Halle a. S.
Hr. Alrichſtraße 41. Fernruf 2674. u
Wasch- u. Plättansgtalt

Frau Sishein Seyffarih
Halle a. S. Jägerstr. 2,

neben Oberpollinger.
Garantie für saunbere Ausführung wird

übernommen. [2275

Bestes Kräftigungs- und Nährungsmittel für schwächliche Kinder
Flasche à 1 und 2 MaxK.

Zu haben bei Max Rädler, Rannische Strasse 2.
[2067 Halle a S. Leipziger Str. 71,

ſ. Sehokoladen ung Rakao
ff. Aonigkuehen ff. Zuekerwaren

empfiehlt die 2336Sohoholaden-, Honighuehen- u. Ducherwaren-Fabri von Robert Schirmer,

Mansfelder Str. 48, Forster Str. 54.
Versand per Fost von 5 Mk. an frei Ort

S

Special
rn S Riesslerun Halle a. S.

Neunhäuser s
vis- ar vls A. Huth. Co.

Anérkaunt billiggte Bezugquelle.
Grösste Auswahl am Platze.

Kochgeschirre Tafelgeräte
Geschenk-, Sport-, Reise Artikel.-Geschaft



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
e

Linen lleberbliek über die Node

gewähren die umfangreichen Läger unſeres

Kaufhauſes. Dieſelben enthalten jetzt in

reicher Fülle eine auserleſene Wahl ent
zückender Neuerſcheinungen in allen Artikeln.

Allen Anſprüchen haben wir Rechnung getragen

guter Geſchmack iſt vereinigt mit mäßigem Preis,
und entſpricht die Güte der Waren dem guten Rufe

unſerer Firma
In allen Abteilungen unſeres Geſchäftes liegen

Fabrikate aus, welche durch beſondere Preiswürdigkeit

den Beſuch desſelben lohnend machen.

Neuheiten für leider
als Cachemire, Cachemire de soie, Satin directoire, Cotele, Ottomane, Epingalé,
Popeline, Batiſt, Marquiſette, in wunderbaren Farbenſortimenten.

Menheiten fir Blusen
als engliſche Flanelle in ſchmalen und breiten Streifen oder mit aparten
Bordüren, glanzreiche Alpaccas uſw. in allen Preislagen

Nerheiten in Seidenstofſfen
für Kleider und Bluſen in weichen, ſchmiegſamen Geweben; Fabrikate nur
beſtrenommierteſter in und ausländiſcher Häuſer.

Neuheiten n WVaschstoſfenals BaumwollMouſſeline, Hephyr, Leinen, BaſtJmitationen, Batiſt, Panama,
Percal und andere Stoffe in unermeßlicher Auswahl.

Neuheiten in Konfektion
für Damen und Kinder in geſchmackvoller Ausführung vom billigſten bis zum
feinſten Genre.

wo
MNousseline
Beſte Slſäſſer Fabrikate

in wunderbaren neuen Muſtern
und farbenprächtigen Bordüren

Meter von Ged Pfennig an.

aiser ualen Steigerwal

Schriftkeiter: Horſt Müller, Magdeburg. Verantwortlich für Moden: R. Lindermann, Berlin; für Juſerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg; für alles übrige: Dorothee
Goebeler, Berlin. Druck u. Verlag Deutſches Hruck u. Verlagshaus (G. m. b. H.), Zweigniederlaſſüng Magdeburg, Regierungſtr. 14, Erfurt, Pergamenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 53.
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